
KULTUR

Noch gibt‘s Karten für
Loriots „Szenen einer
Ehe“ am Sonnabend
im Binderhaus.  SEITE | 6

SPORT

Platz zwei! Nele Getzin
schlägt bei der Tennis-
Regionsmeisterschaft
stark auf.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Über 100 Aussteller
erwartet
Heemsen. Es ist wieder GAFA.
Vom 28. April bis 1. Mai findet
im Gewerbegebiet Draken-
burg die mittlerweile größte
Gewerbeschau im Landkreis
Nienburg statt. Der Gewerbe-
verein Heemsen geht davon
aus, dass sich bis zum
Stichtag 30. März über 100
Aussteller angemeldet haben
werden.  SEITE |5

LOKALES

Ganz Magelsen aus der
Luft: Heimatkundler
haben Aufnahmen von
1956 erworben. SEITE | 8

LOKALES

Sozialer Tag brachte
fast 4000 Euro
Nienburg. In einer feierlichen
Zeremonie wurden jetzt zwei
symbolische Schecks über
jeweils fast 2 000 Euro von
der Schülervertretung der
ASS an den Indien-Hilfsverein
Arivu und an das Frauenhaus
Nienburg übergeben. Die
stattliche Summe hatten die
Schülerinnen und Schüler der
ASS bei ihrem Sozialen Tag
erarbeitet.  SEITE | 5

Vier
Initiativen an
einem Tisch

NIENBURG. In den Räumlich-
keiten des Diakonischen
Werks waren jetzt die Flücht-
lingsinitiativen aus Nienburg,
Holtorf, Liebenau und Mark-
lohe zusammengekommen,
um ein Fazit zu ziehen über
den Erfolg des gemeinsamen
Angebotes beim Nienburger
Adventszauber und um zu
beraten, wie das Geld einge-
setzt werden kann, das ihnen
im Rahmen des Programms
„500 Landinitiativen“ bis
Ende August zur Verfügung
steht. Rund 10 000 Euro hat
das Bundeslandwirtschafts-
ministerium bewilligt. Ver-
wendet werden kann das
Geld im Grunde für alles,
was der Integration von Ge-
flüchteten dient.  SEITE | 2

Große Angst vor
der Abschiebung

MARKLOHE. Familie Naseri
lebt seit rund zwei Jahren in
Marklohe. 30 000 Dollar hat
sie die Flucht aus der afgha-
nischen Großstadt Baghlan
gekostet. Das Haus wurde
verkauft, die Ersparnisse auf-
gebraucht. In Baghlan hat
Naserjan Naseri als Auto-
händler gearbeitet. Hier wür-
de er gerne einen Minijob an-
nehmen. Dennoch hat er je-
den Tag aufs Neue große
Angst davor, abgeschoben zu
werden.  SEITE | 3

Nach dem Weser- jetzt den Aue-Wall sanieren?
Es muss möglich sein, Nien-
burgs Innenstadt bei einem
Spaziergang trockenen Fußes
zu umrunden. Die Antwort von
Nienburg Service-Vorstands-
mitglied Jörg Kolossa auf die

Frage, ob es denn noch etwas
zu optimieren gibt in dieser
Stadt, kam prompt. Der Spre-
cher des Nienburger Einzelhan-
dels ist überzeugt, dass das,
was im Falle des Weser-Walls

gut gelungen ist, auch beim
Aue-Wall hinzubekommen sein
müsste. Der Aue-Wall ist für
Kolossa die fußläufige Verbin-
dung zwischen dem „Weser-
schlößchen“ und der Realschu-

le. Nach dem Regen der ver-
gangenen Wochen war der be-
liebte Spazierweg nur mit Mühe
zu passieren. Im Rathaus ist das
Anliegen Kolossas offiziell noch
nicht bekannt. FOTO: HAGEBÖLLING
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Hier beachtet
man Ihre

www.HamS-online.de

LOKALES

Karten für die abf zu
gewinnen
Nienburg/Hannover. Auf
Hannovers Messegelände
findet vom 31. Januar bis 4.
Februar die abf 2018 statt. Die
Leserinnen und Leser der
HARKE am Sonntag können
kostenlose Eintrittskarten
gewinnen.  SEITE | 9
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Wir gratulieren voller Stolz unserer

Tierärztin Frau Dr. Julia Brensing
zur erfolgreichen Promotion zum Dr. med. vet.

Herzliche Glückwünsche auch an unsere

Physiotherapeutin Frau Renate Albrecht
zum Vorsitz im Verband der

Hundephysiotherapie und Osteopathie
und

an unsere

Auszubildende Ramona Schmückert
zur erfolgreichen Abschlussprüfung zur

Tiermedizinischen Fachangestellten in Rekordzeit!

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir für sofort

eine/n Assistenzarzt/-ärztin
mit Berufserfahrung

eine/n Anfangsassistenten/-in
Wir wünschen uns eine/n Kollegen/-in mit Leidenschaft

für den tierärztlichen Beruf, Wissensdurst und
Einfühlungsvermögen für die Patienten und ihre Besitzer.

Bewerbungen – gern per Mail – bitte an Frau Manuela
Barkhoff, manuela@tierklinik-nienburg.de, oder an
Verdener Landstraße 220, 31582 Nienburg/Weser.
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Vier Initiativen an einem Tisch
Für die Arbeit mit Geflüchteten stehen bis Ende August knapp 10 000 Euro zur Verfügung

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. In den Räumlich-
keiten des Diakonischen
Werks waren jetzt die Flücht-
lingsinitiativen aus Nienburg,
Holtorf, Liebenau und Mark-
lohe zusammengekommen,
um ein Fazit zu ziehen über
den Erfolg des gemeinsamen
Angebotes beim Nienburger
Adventszauber und um zu
beraten, wie das Geld einge-
setzt werden kann, das ihnen
im Rahmen des Programms
„500 Landinitiativen“ bis
Ende August zur Verfügung
steht.
Die vier Gruppen hatten

sich zusammengetan, um ihre
Arbeit zur Integration der Ge-
flüchteten vor Ort zu vernet-
zen. Sie sind aus den Kirchen-
gemeinden des Kirchenkrei-
ses Nienburg hervorgegan-
gen oder arbeiten mit den
Kirchengemeinden zusam-
men, haben aber keinen ei-
gentlich kirchlichen Charak-
ter, wie sie betonen.
Um all ihre Ideen umsetzen

zu können, suchen die Grup-

pen weitere Mitstreiter. Zu-
dem würden sie sich freuen,
wenn weitere Flüchtlingsini-
tiativen dazu kämen.
„Die rund 10 000 Euro, die

den vier Initiativen vom Bun-
deslandwirtschaftsministeri-
um zur Verfügung gestellt
wurden, können im Grunde
für all das verwendet werden,
was der Integration der Ge-
flüchteten dient“, verdeut-
lichte Versammlungsleiterin
Almut Birkenstock-Koll. Die
Pastorin war vom Kirchen-
kreis Nienburg unter ande-
rem mit der Flüchtlingsarbeit
betraut worden, verlässt den
Landkreis aber Ende des Mo-
nats.
Die Flüchtlingsinitiativen

wollen sich künftig auch ohne
Birkenstock-Koll treffen, ge-
hen aber davon aus, dass sich
der Kirchenkreis um eine Lö-
sung des Vakanz-Problems
bemüht.
Gesucht werden Ehrenamt-

liche,
• die gemeinsame Nähkur-

se für Geflüchtete und Ein-
heimische anbieten

• die Lust auf interkulturel-
les Kochen haben
• die gemeinsame Ausflüge

zum Kennenlernen von Land
und Leuten begleiten
• die politische Bildungsrei-

sen zum Bundes- oder Land-
tag begleiten
• die Fahrdienste anbieten

innerhalb der Landinitiative-
Veranstaltungen
• die die Gruppen in den

Begegnungs-Cafés unterstüt-
zen möchten
• die sich in deutsch mit

Geflüchteten unterhalten
möchten
• die ein Kinderprogramm

gestalten
• oder Kindern vorlesen

möchten.

Ansprechpartnerin für Hol-
torf ist Adelheid Müssig, zu
erreichen unter 0 50 21/49 31.

 Für Liebenau/Pennigsehl ist
Ulrike Granich, Telefon
0157/76 38 21 85 die Kontakt-
person.

 Im Raum Marklohe können

sich Ehrenamtliche, die gerne
helfen möchten, an Elke
Thoelke, Telefon 0 50 21/
92 33 92, oder Ulrike Kassu-
be, Telefon 0 50 21/27 06
wenden.

Ansprechpartnerin für St.
Martin in Nienburg ist Heide
Goetzke, Telefon 0 50 21/
39 49.

Konkret vereinbart wurde
bei dem Treffen, eine Podi-
umsdiskussion zu organisie-
ren. Darumwollen sich Ulrike
Kasssube und Wilfried Möhl-
mann (St. Martin) kümmern.
Möhlmann ist zugleich derje-
nige, der sich nach dem Weg-
gang von Almut Birkenstock-
Koll vorerst um den Kontakt
zum Kirchenamt in Wunstorf
kümmert.
Im Gespräch ist außerdem

ein großes Frühlingsfest.

2Das nächste Treffen der vier
Flüchtlingsinitiativen findet am
1. Februar wiederum um 18 Uhr
beim Diakonischen Werk in der
Wilhelmstraße statt.

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Island, Kuba,
Costa Rica
NIENBURG. Zu drei effekt-
vollen Reiseberichten lädt
die Fotogruppe Nienburg
am Sonntag, dem 21. Januar,
unter dem Motto „Wir in der
Welt“ ins Nienburger Natur-
freundehaus gegenüber der
Festwiese ein.
Die Audio-Visions-Shows

mit Musik starten um 16 Uhr
mit reizvollen Natur- und
Landschaftsaufnahmen aus
Island, wo Werner Beinlich
in den vergangenen Jahren
mehrere Monate verbrachte.
Ab 17 Uhr zeigt Gilda Si-

mon Impressionen von ei-
ner Rundreise auf Kuba mit
all den farbenfrohen Städ-
ten, beeindruckenden alten
und prächtigen Autos und
offenen Gesichtern der Men-
schen.
Um 18 Uhr geht es dann

weiter nach Costa Rica. Ein
Land der Vielfalt an Klimazo-
nen und Artenreichtum bei
perfektem Wetter, so hatten
es Ingo Hattendorf und Elke
Schierholz geplant. Doch
machte der Hurrikan „Otto“
diese Tour zu einem beson-
deren Erlebnis. Bis zu 23
Stunden Dauerregen am Tag
brachten eine spezielle Stim-
mung auf die Fotos.
Jede Show kann für sich

besucht werden. Der Eintritt
ist jeweils frei. Und wer sich
für mehr als nur einen Vor-
trag interessiert, kann in den
Pausen einen guten Kaffee
oder Kakao, versüßt mit exo-
tischem Gebäck, und einen
feinen Rum aus Kuba oder
Costa Rica Pausen probie-
ren. DH

Kindern neue
Chancen geben

Infoabend für interessierte Pflegeeltern

NIENBURG. Der Pflegekinder-
dienst der Landkreisverwal-
tung Nienburg sucht immer
wieder Menschen, die dazu
bereit sind, ein Kind für einen
befristeten Zeitraum oder auf
Dauer in ihrer Familie aufzu-
nehmen. Für alle, die an die-
ser Aufgabe interessiert sind,
findet amMittwoch, 17. Janu-
ar, um 18.30 Uhr ein Informa-
tionsabend in der Beratungs-
stelle in der Rühmkorffstraße
12 in Nienburg statt.
Jedes Jahr werden im

Landkreis Nienburg viele
Kinder in Jugendhilfeeinrich-
tungen oder Pflegefamilien
untergebracht, weil sie aus
unterschiedlichsten Gründen
nicht mehr bei ihren leibli-
chen Eltern leben können.
Möglichst vielen Kindern
wird auf diese Weise die

Chance gegeben, in einer Fa-
milie aufzuwachsen; wenn
nicht in der eigenen, dann in
einer Pflegefamilie. „Denn
Kinder, die in einer Familie
groß werden, haben als Er-
wachsene eher die Chance
auf ein selbst bestimmtes und
eigenständiges Leben“, un-
terstreicht Wulf Wedegärtner,
Sozialpädagoge im Fach-
dienst Pflegekinderdienst
und Adoptionen beim Land-
kreis.
Der Fachdienst freut sich

nun auf alle Interessierten,
die mehr zu dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe wissen
möchten, die das eigene Fa-
milienleben durchaus sehr
bereichern kann. Nähere In-
formationen gibt es unter
0 50 21/9 67-3 44 und unter
www.lk-nienburg.de. DH

Neue Zumba-Kurse
in Holtorf
HOLTORF. Wer mit Spaß
und Tanz fit werden möchte,
hat die Möglichkeit, bei der
Holtorfer Sportvereinigung
einen zehnmaligen Zumba-
Kurs zu belegen. Los geht es
in der HSV-Halle am Diens-
tag, dem 16. Januar, um
17:30 Uhr und am Donners-
tag, 18. Januar, um 16:50 Uhr.
Eine Mitgliedschaft im Ver-
ein ist nicht erforderlich, für
Mitglieder ist die Teilnahme
frei. Weitere Informationen
bei Inge Balland unter 0173/
6159008 oder inge.balland@
googlemail.com. DH

Gottesdienst und
Marmeladenbrot
LIEBENAU. „Gottes Segen
mit Marmeladenbrot“ ist das
Thema des Frühstücksgot-
tesdienstes, zu dem die Kir-
chengemeinde Liebenau
heute um 10 Uhr in das Ge-
meindehaus einlädt. Die gro-
ße Kirche muss nicht ge-
heizt werden, das senke die
Heizkosten. Das Miteinander
im Gemeindehaus sei dafür
umso intensiver. DH

Die Flüchtlingsinitiativen aus Nienburg, Holtorf, Liebenau und Marklohe waren in den Räumen des Diakonischen Werks in Nienburg zusammengekommen, um über weite-
re gemeinsame Angebote zur Integration von Flüchtlingen zu beraten. FOTO: HAGEBÖLLING
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Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.1. – 20.1.2018

Suppenfleisch,
Brust- oder Querrippe 1 kg 5,99 €

Kasseler Kotelett 1 kg 3,99 €

Hausmacher Mettwurst 100 g 1,49 €

Frische Bratwurst 1 kg 4,44 €

Seelachs-Salat 100 g 1,39 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Schnitzel
Oberschale 1 kg 4,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Kohlroulade
Specksoße, Pürree Portion 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de



Alle drei Monate zur Ausländerbehörde
Familie Naseri lebt seit rund zwei Jahren in Marklohe. Und hat jeden Tag aufs Neue große Angst, abgeschoben zu werden

VON EDDA HAGEBÖLLING

MARKLOHE. Familie Naseri
lebt seit rund zwei Jahren in
Marklohe. 30 000 Dollar hat
Naseris die Flucht aus der af-
ghanischen Großstadt Bagh-
lan gekostet. Das Haus wurde
verkauft, die Ersparnisse auf-
gebraucht. In Baghlan hat
Naserjan Naseri als Auto-
händler gearbeitet.
Geflüchtet sind Naseris,

nachdem die Taliban die drei
Brüder des Familienvaters
getötet hatten. Über St. An-
dreasberg im Harz ist die
fünfköpfige Familie zunächst
in Wietzen und schließlich in
Marklohe gelandet.
Die Söhne Peyman, Pezh-

man und Rahed sind bereits
angekommen in ihrem neuen
Leben. Wenn das Wohnzim-
mer nicht gerade von den
Freunden des einen Jungen
belagert wird, sind die Freun-
de des anderen zu Besuch.
Oder sie sind beim Sport.
Oder in der Schule.
Farida Naseri absolviert in

Lemke eine Ausbildung zur
Friseurin. In Afghanistan ist

sie sieben Jahre lang zur
Schule gegangen. Ihre Arbeit
als angehende Friseurin ge-
fällt ihr gut. An zwei Tagen in
der Woche ist Berufsschule.
„Der Unterricht ist sehr
schwer“, berichtet die 33-Jäh-
rige.
Für das Treffen mit Ulrike

Kassube – sie kennt Naseris
vom Deutschunterricht – und
der HARKE am Sonntag hat
Farida Naseri extra Kaffee
gekocht. Zum ersten Mal in
ihrem Leben.
Naserjan Naseri würde sich

sehr freuen, wenn ihm je-
mand einen Minijob anböte.
Einen Versuch, einen Führer-
schein zu erwerben, der auch
in Deutschland anerkannt
wird, hat der 37-Jährige be-
reits unternommen. Eine
Fahrlizenz, die nicht aus ei-
nem EU-Mitgliedsstaat
stammt, muss nach einem
halben Jahr umgeschrieben
werden. Heißt: Fahrstunden
sind nicht nötig, aber eine
theoretische und praktische
Führerscheinprüfung. Das
betrifft auch Asylbewerber
aus Syrien, dem Irak und Af-

ghanistan. „In Afghanistan
bin ich sehr viel Auto gefah-
ren“, so der ehemalige Auto-
händler. Er hofft, dass er das
bald auch in Deutschland
kann.
Dennoch ist die Stimmung

sehr gedrückt im Wohnzim-
mer der Familie Naseri. Vor
genau einem Jahr wurde ihr
Asylantrag abgelehnt. Nach-
dem sie über eine Anwältin in
Hannover Beschwerde einle-
gen ließen, müssen sie alle
drei Monate zur Ausländer-
behörde in Nienburg. „Immer
mit dem ungutenGefühl, eine
negative Nachricht zu be-
kommen. Ich habe große
Angst, dass wir wieder abge-
schoben werden“, so der
37-jährige Familienvater.
Wie Landkreis-Pressespre-

cher Cord Steinbrecher be-
richtet, ist das gängige Praxis.
Alle Geflüchteten, deren
Asylverfahren noch nicht ab-
geschlossen ist, bekämen die
Auflage, sich alle drei Mona-
te zu melden.
Wie lange Asylverfahren

zurzeit dauern, sei nur schwer
zu sagen.

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Vier Seiten. Mit
jeweils 30 Namen
Q „Die Sanierung des
Aue-Walls“ lautete eine von
Jörg Kolossas Antworten auf
die Frage, ob es aus seiner
Sicht noch etwas zu verbes-
sern gibt in dieser Stadt. Es
muss möglich sein, Nien-
burgs gesamte Innenstadt
trockenen Fußes zu umrun-
den, so das Vorstandsmit-
glied des Nienburg Service.
Auf dem Weserwall sei das
dank der Sanierung und trotz
des Regens mittlerweile
möglich, jetzt müsse man
sich den AueWall vorneh-
men. Aue-Wall? Klar. Die
fußläufige Verbindung
zwischen dem „Weserschlöß-
chen“ und der Realschule.
Vorbei an Museum und
Neumarkt.
Gehören auch Sie zu de-

nen, die sich längst damit ab-
gefunden haben, diesen bei
nahezu jedem Spaziergang
durch Nienburg angesteuer-
ten Weg bei Regen nur nut-
zen zu können, wenn man
sich im (nassen) Gras ent-
langhangelt? Und wundern
Sie sich auch gerade darü-
ber, wie oft man sozusagen
betriebsblind durchs Leben
geht? Natürlich muss nicht
alles geändert werden, was
einem nicht gefällt. Das eine
oder andere darf aber durch-
aus angemahnt werden.
Freundlich, aber mit Nach-
druck.
In Nienburgs Rathaus war

das Thema Aue-Wall bisher
offiziell noch nicht bekannt.
VIelleicht ändert sich das
aber ja schon bald ;-)
Wohl nicht so schnell än-

dern wird sich dagegen das
Wetter bei uns. Für heute
sind immerhin ein paar Son-
nenstunden vorausgesagt.
Andererseits: Im Grunde gibt
es genügend Möglichkeiten,
die nasskalten und trüben
Tage gut zu nutzen. Mit
Schwimmen, Sauna, Kino,
Museum, Theater und all
den anderen Veranstaltun-
gen, die seit dem Ende der
Weihnachtsferien wieder
überall im Kreis angeboten
werden. VHS-Kurse, Kaffee
nachmittage, Sport für Men-
schen zwischen 0 und 100.
Oder ganz einfach damit, bei
einer Tasse Kaffe zu quat-
schen.
Zum ersten Mal in ihrem

Leben Kaffee gekocht hatte
Farida Naseri, als ihre Fami-
lie Besuch bekam von der
von ihnen sehr geschätzten
Ulrike Kassube und der nicht
minder willkommenen HAR-
KE am Sonntag.
Die Angst, wieder nach Af-

ghanisatn abgeschoben zu
werden, lässt Familienvater
Naserjan Naseri kaum schla-
fen.
Die Kinder sind bereits an-

gekommen in Marklohe. Sie
haben viele Freunde, gehen
zum Sport. Und natürlich
auch zur Schule. Pezhman
möchte im Sommer von der
Grundschule zum Gymnasi-
um wechseln.
Zusammen mit einem

Freund ist er im vergange-
nen Jahr mit dem Fahrrad
von Haus zu Haus gefahren.
Um Unterschriften zu sam-
meln gegen seine Abschie-
bung. Vier Seiten hat er zu-
sammen bekommen. Mit je-
weils 30 Namen.

Ulrike Kassube mit Farida und Naserjan Naseri und den Söhnen Peyman (links) und Pezhman
(rechts) in deren Wohnzimmer in Marklohe. FOTO: HAGEBÖLLING

Schüler werden zu
Botschaftern

Nienburg erinnert erneut an den Holocaust

NIENBURG. Mit der Ernen-
nung von Schülerinnen und
Schülern zu „Botschaftern
der Erinnerung“ beginnt am
18. Januar um 17.30 Uhr im
Nienburger Kulturwerk die
Veranstaltungsreihe der Stadt
Nienburg zum Internationa-
len Holocaust-Gedenktag.
Wie schon bei den Gedenk-
veranstaltungen im Novem-
ber 2017 ist das Veranstal-
tungsprogramm ein Koopera-
tionsprojekt des Arbeitskrei-
ses Gedenken und des Kul-
turwerks. Auch die
Stadtbibliothek ist beteiligt.
Mit Veranstaltungen in viel-
fältigen Formen wie Vortrag,
Lesung, Diskussion, Musik,
Theater, Film und Ausstel-
lung soll der Bogen vom Ers-
ten Weltkrieg, der vor 100
Jahren zu Ende ging, bis zum
heutigen Umgang mit Flücht-
lingen und behinderten Men-
schen gespannt werden.
Bei der Auftaktveranstal-

tung sind 54 Schülerinnen

und Schüler aus sechs Schu-
len beteiligt. Zusammen mit
betreuenden Lehrkräften und
den Pastoren Marco Voigt
und Jann-Axel Hellwege ha-
ben sie im Dezember eine
Gedenkstättenfahrt nach
Auschwitz-Birkenau unter-
nommen. Dabei setzten sie
sich nicht nur mit den er-
schütternden Fakten des nati-
onalsozialistischen Vernich-
tungslagers auseinander, in
dem die SS fast zwei Millio-
nen Menschen in Gaskam-
mern ermordete oder in Pro-
duktionsstätten deutscher
Unternehmen schuften ließ.
Sie ließen sich auch von ei-
nem polnischen KZ-Überle-
benden über seine schreckli-
chen Erlebnisse beim War-
schauer Aufstand und im La-
ger Auschwitz berichten und
tauschten sich mit polnischen
Jugendlichen über die Ziele
und Werte der Demokratie
und des Miteinander im heu-
tigen Europa aus. DH
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15.01.–27.01.2018

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

17.03. Stintessen in Hoopte, inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt nach
Lüneburg 49,50 €

28.03. GOP Bad Oeynhausen, inkl. Vorstellung und Kaffeegedeck 56,00 €

21.04. Überraschungsfahrt ins Grüne, inkl. Führung, Mittagessen und
Kaffeegedeck 62,00 €

28.04. Zur Baumblüte in das Alte Land, inkl. Stadtführung, Mittagessen,
Kaffeetrinken in der Obstscheune und Obsthofbesichtigung 64,50 €

09.05. Salz- und Hansestadt Lüneburg, inkl. Führung ARD-Telenovela
„Rote Rosen“, Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 49,00 €

13.05.
Brunchfahrt zum Hamburger Hafengeburtstag,
inkl. Schifffahrt ab/an Hamburg „MS Adler Princess“ mit Brunchbuffet,
Zeit zur freien Verfügung

79,50 €

20.01.–
21.01.18

Grüne Woche Berlin, inkl. ÜF im 4*-Hotel, Eintritt Grüne
Woche, Stadtrundfahrt 129,00 €

23.03.–
25.03.2018

Saisonauftaktfahrt für Reiselustige, inkl. HP im 4*-Hotel,
1x Rundfahrt in der näheren Umgebung, 1x Führung vor Ort 280,00 €

05.04.–
08.04.2018

Die Pfalz zur zauberhaften Mandelblüte, inkl. ÜF im
4*-Hotel, 2x Abendessen, Stadtführung Bad Dürkheim, Ausflug
Deutsche Weinstraße, Weinprobe mit Pfälzer Spezialitätenteller

465,00 €

29.04.–
02.05.2018

Typisch Ostfriesland, inkl. HP im 4*-Hotel, Stadtführung
Aurich, Ausflug Ostfriesland inkl. Teezeremonie, Ausflug
Langeoog, Rückfahrt über Wiesmoor

469,00 €

10.05.–
13.05.2018

Pilsen im Wonnemonat Mai, inkl. ÜF im 4*-Hotel,
Abendessen, ganztägige Reiseleitungen, Brauereibesichtigung,
div. Eintritte, Abschiedsabend mit Musik u.v.m.

475,00 €

Aktuelle Busreisen
Berlin

www.blockbusreisen.de
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Endlich kann ich Gesprächen
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Vorerst letzte Qualifizierung für Integrationslotsen
Fachdienst für Migration und Teilhabe bietet ab dem 3. März zusammen mit der VHS vorerst letzte Schulung an

NIENBURG. Der Fachdienst
Migration und Teilhabe des
Landkreises Nienburg bietet
ab dem 3. März eine vorerst
letzte Qualifizierung zum In-
tegrationslotsen an. Die Schu-
lung findet in Kooperationmit
der Volkshochschule (VHS)
Nienburg als kostenfreier Bil-
dungsurlaub statt und bein-
haltet insgesamt 50 Unter-
richtsstunden.
Haupt- und Ehrenamtliche,

die Geflüchtete und Zuge-
wanderte begleiten, werden
mit einer Vielzahl von Anfor-
derungen konfrontiert. Die

Alltagsbegleitung wirft im-
mer auch rechtliche Fragen
auf, geeignete Ansprechper-
sonen in den Behörden müs-
sen gesucht werden. Bei der
Qualifizierung, die vom Nie-
dersächsischen Ministerium
für Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung inhaltlich vor-
gegeben und gefördert wird,
bekommen die Teilnehmen-
den die Möglichkeit, Haupt-
amtlichen aus den relevanten
Behörden des Landkreises
Fragen zu stellen und die ak-
tuelle Rechtslage kennen zu
lernen.

Darüber hinaus berichten
Ehrenamtliche von ihren Ak-
tivitäten, Geflüchtete und Zu-
gewanderte erzählen von ih-
ren Erfahrungen auf der
Flucht und in Deutschland.
Weitere Themen sind Kom-
munikat ionskompetenz ,
Selbstreflexion und Abgren-
zung. In den vergangenen
Jahren wurden durch den
Fachdienst Migration und
Teilhabe bereits 97 Personen
geschult. Deren landkreis-
weite Vernetzung und ihr re-
gelmäßiger Austausch bei ei-
nem Stammtisch erweisen

sich bei kleineren und größe-
ren Problemen als immer wie-
der hilfreich.
Nach der Auftaktveranstal-

tung am Samstag, 3. März,
werden von Montag,5. März,
bis Freitag,9. März, jeweils
von 9 bis 16 Uhr in Nienburg
unterschiedliche Themen be-
handelt. Am Mittwoch, dem
14. März, wird in einer
Abendveranstaltung schließ-
lich die feierliche Zertifizie-
rung und Ehrung durch den
Ersten Kreisrat erfolgen. Ge-
leitet wird der Kurs von Clau-
dia Eckhardt und Freya Lask,

Mitarbeiterinnen des Fach-
dienstes Migration und Teil-
habe.
Der Bildungsurlaub ist kos-

tenfrei, ebenso wie Getränke
und warme Mittagsverpfle-
gung. DH

2 Interessierte können sich ab
sofort bei Freya Lask unter Te-
lefon 0 50 21/9 67-6 89 oder
per E-Mail an integration@
kreis-ni.de melden, um nähere
Informationen zu erfragen und
sich für die Qualifikation anzu-
melden. Die Platzanzahl ist be-
grenzt.

LESERBRIEFE Ein Sprungbrett in die Arbeitswelt
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Teilnehmer der PerFACT-Maßnahme verabschiedet

NIENBURG. Kurz vor Weih-
nachten beendeten die Teil-
nehmer beim CJD Nienburg
den siebten und letzten
Durchgang der PerFACt
Maßnahme.
Gestartet ist diese Maßnah-

me zur beruflichen Integrati-
on für geflüchtete Menschen
im Mai 2016.
Vier Träger (Ausbildungs-

stätten Rahn, CJD Nienburg,
Esta Bildungswerk und Deula
Nienburg) haben sich zusam-
mengeschlossen und ein brei-
tes Angebot an Berufsberei-
chen (Malerei, Tischlerei,
Gärtnerei, Hauswirtschaft
und Küche, Metall und EDV,
Landwirtschaft, Fahrzeugin-
standhaltung und der Pflege-
bereich) präsentiert, die die
Teilnehmer, je nach Interes-
senlage oder Vorerfahrung in
zwölf Wochen kennenlernen
konnten. Parallel dazu wurde
Alltags- und berufsbezoge-
nes Deutsch angeboten.
Für die Teilnehmenden

hieß das konkret, sich mit Be-
rufen zu beschäftigen, in de-
nen sie eventuell schon in ih-
ren Herkunftsländern tätig
waren, oder sich auf völlig
neue Berufsfelder einzulas-
sen. Es war auf jeden Fall
eineHerausforderung. Pünkt-
lichkeit wurde eingefordert,
bei Krankheit musste eine Ar-
beitsunfähigkeit nachgewie-
sen werden. Kurz gesagt:
ganz normale Dinge, wenn
man dem deutschen Arbeits-
markt zur Verfügung stehen
will und muss. Für viele der
Geflüchteten nicht ganz ein-
fach, waren sie doch mit den
Gepflogenheiten in Deutsch-
land noch nicht gut vertraut,
sprachen wenig Deutsch und
waren oft genug mit Angele-
genheiten konfrontiert, die
der Klärung bedurften.
Neben den Zeiten in den

Werkstätten des CJD (Male-
rei, Tischlerei, Gärtnerei,
Hauswirtschaft und Küche
und Hausmeister) und der
Deutschunterweisung stan-
den auch Exkursionen auf
dem Programm (DIE HARKE
berichtete).
Die Vermittlung in dieMaß-

nahme erfolgte durch die
Agentur für Arbeit sowie das
Jobcenter. Überwiegend nah-
men Menschen aus Syrien,
dem Irak, aus Afghanistan,
dem Sudan, aus Eritrea und
dem Iran teil. Gesprochen
wurde nicht nur Arabisch.
Auch Dari und Farsi, Tigrinja
und Französisch waren zu hö-
ren.
Sowohl für uns als Team,

als auch für die teilnehmen-
den stellte das Projekt eine
Bereicherung dar. Im Verlauf
gab es immer wieder regen
Austausche über Gemein-
samkeiten und Unterschiede

der Kulturen.
Es war ein kleiner Kreis bei

der letzten Verabschiedung,
die in weihnachtlicher Atmo-
sphäre stattfand. Dabei ent-
stand als letzte gemeinsame
Arbeit mit viel Freude und
Kreativität eine Krippe aus
Salzteig.
Für einige war dieses Pro-

jekt ein Sprungbrett in die
Arbeitswelt, einem Tischler,
einem Maler sowie einem
Gärtner taten Arbeitspers-
pektiven auf, sie konnten ver-
mittelt werden und sind heu-
te noch in diesen Firmen tä-
tig.
Andere entdeckten ihr Po-

tential und entwickelten es
weiter, die meisten haben er-
kannt, dass gute Deutsch-
kenntnisse eine der wichtigs-
ten Voraussetzung sind, für
den Arbeitsmarkt.
Wir wünschen unseren

ehemaligen PerFACt Teil-
nehmerinnen für die Zukunft
alles Gute. CJD

2Am Dienstag, 16. Januar, fin-
det um 16 Uhr im Kulturwerk
wieder das Begegnungscafé St.
Martin statt. Alle sind herzlich
dazu eingeladen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Verabschiedung der PerFACT
Gruppe: Ute Merx, Samir El-
ladawi und Heike Schepp mit
Teilnehmern. FOTO: CJD

Bio-Supermarkt
trotz Bioladen?

ZUM ARTIKEL „DIE MISCHUNG
IST GUT“ IN DER HARKE AM
SONNTAG VOM 7. JANUAR:

Ich stimme Jörg Kolossa zu,
wenn er sagt, dass es für die
Nienburger Innenstadt wich-
tig sei, über die richtige Mi-
schung an Geschäften und
Angeboten zu verfügen.
Nichtsdestotrotz wirkt es auf
mich befremdlich, wenn ein
Vorstandsmitglied des Nien-
burg Service in unmittelba-
rem zeitlichen Zusammen-
hang zu der Wiedereröffnung
des Bioladens am Kirchplatz
explizit darauf hinweist, dass
in Nienburg ein Bio-Super-
markt fehlt.
Da wagt eine junge Nien-

burgerin mit großem Taten-
drang und Überzeugung den
Schritt in die Selbstständig-
keit, bewahrt ein seit mehr als
30 Jahren bestehendes Ge-
schäft, ist gleichzeitig offen
für Neues und liest dann, ei-
nen Tag nach der offiziellen
und erfolgreichen Wiederer-
öffnung, dass ein Sprecher
der Werbegemeinschaft ei-
nen Bio-Supermarkt für wich-
tig hält. Befremdlich.

Nina Kleuker-Gordillo,
Glissen

Junge Frau mit
Unternehmermut
ZUM GLEICHEN ARTIKEL:

Die Vielfalt der Geschäfte
in der Nienburger Innenstadt
ist erfreulich; dort lässt es sich
gut bummeln und einkaufen,
keine Frage. Mit jedem neu-
en Angebot kämen neue
Kunden in die Stadt, heißt es
im Artikel. Aber welches
„neue“ Angebot bietet denn
ein dritter Buchladen, zumal
von einer großen Kette? Das
leuchtet mir nicht ein.
Zudem dürfte es Herrn Ko-

lossa nicht entgangen sein,
dass letzten Sonnabend der
Bioladen Nienburg Wiederer-
öffnung feierte. Wir können
uns glücklich schätzen, dass
eine junge Unternehmerin
das Wagnis eingeht und das
schon seit Jahrzehnten beste-
hende Geschäft nicht nur
weiterführt, sondern das An-
gebot sogar noch ausweiten
will, vor allem mit Blick auf
Regionalität. Besser geht’s
nicht! Und ausgerechnet jetzt
äußert der Sprecher des Ni-
enburg Service, dass Nien-
burg dringend einen Bio-Su-
permarkt benötige. Tut mir
leid, aber darüber kann ich
nur den Kopf schütteln.

Jorunn Wissmann,
Binnen

IN KÜRZE

Neuer Feldenkrais-
Kurs für Frauen
NIENBURG. Um sich körper-
lich gut auszurichten und
beweglicher zu werden, bie-
tet das Frauen-Stadthaus
Nienburg ab dem 20. Ja-
nuar wieder einen Felden-
krais-Kurs für Frauen an. Die
Feldenkrais-Methode bietet
einen sanften Weg, den Kör-
per wahrzunehmen. In er-
staunlich kurzer Zeit wird die
Koordination verbessert, der
Bewegungsspielraum größer
und alles leichter und mü-
heloser, Schmerzen lassen
nach. Der Kurs findet am 20.
Januar, 10. Februar, 7. April
und 2. Juni jeweils von 10 bis
13 Uhr statt. Weitere Infor-
mationen unter post@frau-
en-stadthaus.de. DH
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GAFA 2018: Regionalschau rückt näher
Hinter den Kulissen laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren / Minister Althusmann hat schon zugesagt

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Es ist wieder
GAFA. Vom 28. April bis 1.
Mai findet im Gewerbegebiet
Drakenburg die mittlerweile
größte Gewerbeschau im
Landkreis Nienburg statt. Der
Gewerbeverein Heemsen
geht davon aus, dass sich bis
zum Stichtag 30. März über
100 Aussteller angemeldet
haben. Sie bieten damit ein
nahezu vollständiges Spie-
gelbild dessen, was Wirt-
schaft und Dienstleister aus
der Region zu bieten haben.
Ergänzt wird der informelle

Teil auch dieses Mal durch
ein unterhaltsames Rahmen-
programm. Hier setzen die
Organisatoren erneut auf die
Beteiligung von Akteuren aus
der Samtgemeinde, den um-
liegenden Kommunen und
gerne auch aus dem gesam-
ten Landkreis.

2 GAFA-Sonnabend

Eröffnet wird die GAFA
2018 am Sonnabend, dem 28.
April, um 11 Uhr. Niedersach-
sens Wirtschaftsminister
Bernd Althusmann hat seine
Teilnahme bereits zugesagt.
Nachmittags schließt sich im

Festzelt ein Bühnenpro-
gramm mit lokalen Gruppen
an. Abends folgt eine Oldie-
Party.
Den Ausstellern stehen an

allen Tagen Gewerbezelte,
die ehemaligen Melle-Hal-
len, das geräumige Freige-

lände und die Flächen der
Firmen zur Verfügung, die
sich im Gewerbegebiet ange-
siedelt haben.

2 GAFA-Sonntag

Der GAFA-Sonntag be-
ginnt um 10.30 Uhr mit einem
Gottesdienst im Festzelt.
Auch an diesem Nachmittag
ist ein Bühnenprogramm mit
lokalen Gruppen geplant, die
Gewerbeschau ist bis 18 Uhr
geöffnet.

2 GAFA-Montag

Am GAFA-Montag gibt es
lediglich abends ab 20 Uhr im
Festzelt einen Tanz in den
Mai. Die Gewerbeschau ist
aus Rücksicht auf die Ausstel-
ler nicht geöffnet.

2 GAFA-Dienstag

Anders dagegen amGAFA-
Dienstag, dem 1. Mai. An die-
sem Tag kann die Gewerbe-
schau wie am Sonnabend und
Sonntag ab 11 Uhr besucht
werden. Ab 14 Uhr wird zu-
dem zu einem gemütlichen
Nachmittag mit dem Shanty-
chor aus Brinkum eingela-
den.

2Aussteller, die sich noch für
die GAFA anmelden möchten,
können den entsprechenden
Vordruck unter www.gafa2018.
de herunterladen oder sich te-
lefonisch bei Siegfried Heidorn
unter 05024/98000 melden.

2Gruppen und Vereine, die
das Rahmenprogramm berei-
chern möchten, sind herzlich
eingeladen, sich unter der E-
Mail-Adresse info@gewerbever-
ein-heemsen.de bei Edda Ha-
gebölling zu melden.

IN KÜRZE

„Man sieht sich!“: 200 Autoaufkleber sind bereits um Umlauf, weitere 200 werden zurzeit gedruckt
und bei der Jahreshauptversammlung am 29. Januar an die Mitglieder verteilt.

Sozialer Tag brachte fast 4 000 Euro
Schülerinnen und Schüler der ASS überreichten Schecks an Frauenhaus Nienburg und Indienhilfe Arivu

NIENBURG. Das neue Jahr mit
einem guten Vorsatz zu be-
ginnen, ist ein guter Anfang.
Mit einer guten Tat zu starten,
passt vielleicht noch besser!
Die Schülerschaft der Albert-
Schweitzer-Schule kann sich
eine solche gute Tat zum Jah-
resanfang tatsächlich auf ihr
Seelenkonto schreiben. Jene
Gelder nämlich, die die Schü-
lerinnen und Schüler durch
aktives Engagement beim So-
zialen Tag an der ASS erar-
beitet hatten, wurden nun an
die Empfänger übergeben. In
einer feierlichen Zeremonie
wurden zwei riesige Schecks
in Höhe von jeweils fast 2000
Euro von der Schülervertre-
tung der ASS in Begleitung
von Dorothea Lichtenfels (SV-
Lehrerin) und Schulleiter Dr.
Ralf Weghöft an den Indien-
Hilfsverein Arivu und an das
Frauenhaus Nienburg über-
geben.
Stellvertretend für alle

Schüler hatte die SV (Schü-
lervertretung) vorgeschlagen,
die Spendengelder, die nicht
in der Schule eingesetzt wur-
den, an den Verein Arivu und
das Frauenhaus Nienburg zu
überreichen. Somit kommen
die Gelder wahrlich sozialen

Zwecken zugute. Arivu etwa
unterstützt zusammen mit der
gesamten ASS ein Wohnheim
im indischen Neerpair. Für 30
Kinder wird so letzten Endes
der Schulbesuch ermöglicht,
Kinder, die anderenfalls diese
Möglichkeit kaum hätten.
Alle drei Jahre besucht eine
Gruppe aus Schülern und
Lehrern der ASS den Ort
Neerpair. Indische Jugendli-
che waren mit ihren Erzie-
hern bereits zum Gegenbe-
such in Nienburg. Zahlreiche
Projekte wurden schon reali-

siert und von Arivu begleitet,
die die Lebensumstände der
indischen Schüler in Neerpair
verbessern helfen.
Aber nicht nur in der Ferne

gibt es Menschen, die Hilfe
annehmen, auch in Nienburg
sind die Spenden willkom-
men. Der Verein, der das
Frauenhaus trägt, ist für die
Spende der Schüler sehr
dankbar.
Als das Frauenhaus als si-

chere Zuflucht für Frauen, die
vor häuslicher Gewalt allein
oder mit ihren Kindern flie-

hen müssen, eingerichtet
wurde, hat man in den 80ern
Doppelstockbetten ange-
schafft, die seitdem nicht
mehr ausgetauscht wurden.
Die Spende der ASS soll nun
verwendet werden, um einige
der Betten durch neue zu er-
setzen, beschreibt Kirsten
Heusmann ihr Vorhaben.
Schülersprecher René Brüg-
gemann meint: „Die SV und
alle Schüler der ASS freuen
sich, beim Helfen helfen zu
können und wünschen allen
ein erfolgreiches Jahr 2018.“

Gute Tat am Anfang des Jahres: Scheckübergabe der Erlöse aus dem Sozialen Tag an der ASS: Do-
rothea Lichtenfels (SV-Lehrerin), Jakob Göllner (Schülervertreter), Schulleiter Dr. Ralf Weghöft, Anja
Altmann, Kirsten Heusmann (beide Frauenhaus), Nina Lossie, René Brüggemann (beide Schülerver-
treter), Andrea Schulte in den Bäumen (für Arivu, von links). FOTO: ASS

In Haßbergen ist
„Plattsnutenkring“
HASSBERGEN. Eleonore
Meyer und der Heimatver-
ein Haßbergen laden in den
Winterwochen bis Anfang
März wieder zum wöchent-
lichen Plattdeutschabend
ein. Treffpunkt jeweils mon-
tags um 19.30 Uhr in der Al-
ten Kapelle, um sich dort in
gemütlicher Runde - ganz
egal, ob Anfänger oder Fort-
geschrittener – in der platt-
deutschen Sprache zu un-
terhalten. Alle Interessierten
können – unabhängig vom
Alter – ihre regionale Hei-
matsprache beim „Plattsnu-
tenkring“ näher kennen ler-
nen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

BUND-Wanderung
durchs Lichtenmoor
NIENBURG. Alljährlich lädt
die BUND-Kreisgruppe Nien-
burg zur Winterwanderung
mit abschließendem Grün-
kohlessen ein. In diesem
Jahr wird es am Sonntag,
28. Januar, eine Rundwan-
derung durchs Lichtenmoor
geben, in der BUND-Vor-
standsmitglied Jörg Brüning
durch die Flächen führt, in
denen die Kreisgruppe be-
reits Wasserrückhaltemaß-
nahmen durchgeführt hat.
Aber auch die Bereiche, in
denen noch abgetorft wird
und die einer späteren Grün-
landnutzung überführt wer-
den sind Ziel der Wande-
rung. Anmeldungen werden
noch bis zum 16. Januar mit
Überweisung des Kostenbei-
trages entgegengenommen.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Schlachtefest
Knipp, Wellfleisch m. Brühe,
Th. Mett, Zwiebeln, Gurken 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–

Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–

UnsereWochenangebote vom 15.1.bis 20.1.2018:

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden,
Bremer Pinkel 85,–
Ofenkartoffeln + 1,– €, Dicke Wurst + 1,– €,
Bregenwurst + 1,– €, Wellfleisch + 1,– €
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Wies’n-Büfett
Backhendl-Schnitzel, Weißwurst,
Leberkäse, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen, süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Sauerbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Mettbällchen in
Kohlrabigemüse
Kartoffeln 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Holländischer Eintopf
2 kl.WienerWürstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Milano“
Tomatensauce,Maccaroni,
Salat 5,00

Fr.: Bayr. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00

Sa.: Gulaschsuppe 3,50
Filetschnitzel
frische Champignons,
Kartoffelgratin, Karottensalat 7,95

Warmes Mittagessen:
Wochen-
knüller

Kasselerrollbraten
Sauerkraut

Nur Abholung 59,–
Bratenmett
halb + halb . . 100 g –,59
Kasselerlummer­
braten. . . . 100 g –,69
Suppenfleisch
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
5 Wiener
. . . . . . . . . . Beutel 3,99
Bremer Pinkel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Gekochtes Sauerkraut
oder Grünkohl
. . . . . . . . . . . 100 g –,49
Leberwurst
im Glas
. . . . . . . . . . . Stück 1,99
Eiersalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Reisen 2018
15. – 18. März 2018
4 Tage Ostereiermarkt in Bautzen
3x Übern. Frühstück im Best Western Plus 4*-Hotel in Bautzen
inkl. Rundfahrten mit Reiseleitung und diverse Leistungen ................... 359,– €

3. – 7. Mai 2018
5 Tage Kent, wo der Frühling am schönsten ist
4x Übernachtung/HP, 3*-Hotel inkl. Fährüberfahrten,
Rundfahrten mit Reiseleitung und diverse Leistungen ........................... 559,– €

3. – 7. Juni 2018
5 Tage Insel Sylt
4x Übernachtung/Frühstück im 4*-Dorfhotel in Rantum,
Inselrundfahrt und diverse Leistungen (HP zubuchbar)........................... 479,– €

24. Juni – 1. Juli 2018
8 Tage Saalbach-Hinterglemm
7x Übernachtung/HP im 3*S-Hotel Barbarahof in Hinterglemm,
inkl. Kurtaxe, Rundfahrten und diverse Leistungen ................................. 735,– €

Tagesfahrten
27. Januar 2018
Grüne Woche Berlin oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis pro Pers. (zzgl. Eintritt Grüne Woche) .......................................29,90 €

3. März 2018
Fahrt zur Schlagernacht nach Hannover
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt TUI Arena Kat. 1-3) ............................ab 71,00 €

7. März 2018
Fahrt zum Stintessen in Hoopte am Elbdeich
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Buffet im Restaurant Grubes Fischerhütte) 45,00 €

17. Juli 2018
Helene Fischer „Die Stadion Tournee 2018“
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt HDI-Arena geb. Kategorie) ........ ab 117,00 €



„Loriot“ zu Gast im Binderhaus
Es gibt noch Karten für die „Vorstellung mit zwölf Puppen und einer Psychologin“

RODEWALD. „Was machst du
gerade, Hermann?“ – das
kennt man doch. Das Theater
Maskotte spielt unter dem Ti-
tel „Siehste ... – Szenen einer
Ehe“ von Loriot. Für die Vor-
stellung „mit zwölf Puppen
und einer Psychologin“, so
die Ankündigung, am Sams-
tag, 20. Januar, um 20 Uhr im
Binderhaus Rodewald gibt es
noch Karten.
Mit Handpuppen im ganz

besonderen Stil und einem
äußerst reduzierten Bühnen-
bild stellt die Schauspielerin
Ute Kotte bekannte Stücke
von Loriot zur Schau, die mit
viel Witz und der optimalen
Portion an Schrulligkeit eben
jene Komik transportieren.
Die „Psychologin“ Edel-

gard Greulich, gespielt von
Ute Kotte, die auch die schau-
spielerische Rahmenhand-
lung innehat, führt das Publi-
kum durch die Szenen einer
Ehe. Sie gibt dem Zuschauer
„Anleitungen“, wie Eheprob-
leme im Alltag bewältigt wer-
den können.
Wer kennt nicht die Dialo-

ge aus „Das Ei“: „Berta… das
Ei ist hart“, oder „Der Feier-
abend“: „Was machst du ge-
rade, Hermann?“, oder „Die

Eheberatung“ von Loriot.
Sechs Szenen versprechen ei-
nen unterhaltsamen, ver-
gnüglichen und überraschen-
den Abend. DH/sg

2 Für die Veranstaltung im
Binderhaus Rodewald am
Samstag, 20. Januar, um 20 Uhr
gibt es noch Eintrittskarten: te-
lefonisch bei Ursula Holldorf

unter (05074)566 sowie bei
der Volksbank, in Happens Bau-
erndiele und im Getränkemarkt
Poppe in Rodewald. Sie kosten
jeweils 15 Euro.

Loriots „Szenen einer Ehe“ stehen im Mittelpunkt des Puppenspiels. FOTO: THEATER MASKOTTE

Kultur in
der Region

Sonntag, 14. Januar, ab 14
Uhr: Langer Irlandtag im
Weyher Theater. Musikthea-
ter „Ein Traum von Irland“
und „Für immer Irland“ di-
rekt nacheinander auf der
Bühne.

Sonntag, 14. Januar, ab
19.30 Uhr: Klassische Philhar-
monie NordWest, Traditionel-
les Neujahrskonzert. Diri-
gent: Ulrich Semrau. Kultur-
zentrum Martinskirche Hoya

Dienstag, 16. Januar, 20 Uhr:
Ohnsorg Theater: Landeier –
Bauern suchen Frauen. Thea-
ter Nienburg. Eine musikali-
sche Komödie in hochdeut-
scher Sprache.

Mittwoch, 17. Januar, 20
Uhr: René Marik - ZeHage!
Best Of plus X, Theater Nien-
burg. Der Maulwurf – Kultfi-
gur: blind, cholerisch und mit
hinreißendem Sprachfehler
(zweite Vorstellung: am 18.
Januar, 20 Uhr).

Freitag, 19. Januar, 20 Uhr:
Bernd Gieseking: Ab dafür! -
ein satirischer Jahresrück-
blick, Rehburg. Rathskeller.
Eine rasante Achterbahnfahrt
durch die letzten zwölf Mona-
te.

Freitag, 19. Januar, 20
Uhr:Terje Nordgarden - Live.
Nienburg. Hutkonzert im
Kulturwerk mit dem Norwe-
ger Terje Nordgarden.

Freitag, 19. Januar, 20 Uhr:
Manuel Preuß - Live. Weyhe.
Shakespeare´s Theaterpub.
Konzert mit dem Singer-
Songwriter Manuel Preuß.
Eintritt frei.

Samstag, 20. Januar, 17 Uhr:
Slawomir Saranok - Weltklas-
sik am Klavier. Bad Rehburg.
Romantik. Werke von Beetho-
ven und Mendelssohn-
Bartholdy, Lieder ohne Worte
und die Sturmsonate.

Samstag, 20. Januar, 19 Uhr:
Heinrich Thies: Fesche Lola,
brave Liesel. Eystrup. Güter-
schuppen. Eine Lesung mit
Musik von Johnny Groffmann
über Marlene Dietrich und
ihre verleugnete Schwester.

Samstag, 20. Januar, 20 Uhr:
Zucchini Sistaz: FalscheWim-
pern - Echte Musik. Weyhe.
Forum KGS. Ein Abend mit
den Zucchini Sistaz ist kein
Konzert, es ist ein Ereignis.

Samstag, 20. Januar, 20 Uhr:
Pearls of Lennon - Live. Dör-
verden. Ehmken-Hoff. Kon-
zert mit MatthiasMonka, Bre-
men (Sänger, Pianist und
Songwriter).

Samstag, 20. Januar, 20 Uhr:
Matthias Brandt & Jens Tho-
mas - Psycho. Nienburg. The-
ater. Lesung des bekannten
Schauspieler und Sohn von
Willy Brandt. Mit Jens Tho-
mas am Flügel. DH

2www.Mittelweser-Events.de

„Töchter
wie wir“

„Töchter wie
wir“ heißt
der Titel von
B a r b a r a
Kunrath, der
von drei
Frauen han-
delt: Drei
Töchter. Drei
Leben.
Einen Tag vor ihrem vier-

zigsten Geburtstag zieht
Mona ein unbefriedigendes
Resümee. Nichts wollte sie
lieber als eine Familie und ei-
gene Kinder. Stattdessen
blickt sie zurück auf eine ge-
scheiterte Ehe, hat wechseln-
de Partner, einen Job, der sie
nicht ausfüllt und ein ziem-
lich kompliziertes Verhältnis
zu Hella, ihrer Mutter. Die
wollte immer nur schön sein
und keine Kinder, trotzdem
hat sie welche bekommen.
Am gleichen Tag beobach-

tet Mona in einer Drogerie
die zwölfjährige Shirin bei ei-
nem Diebstahl. Spontan hilft
sie ihr aus der Klemme. Ir-
gendetwas an dem seltsamen
und abweisenden Mädchen
rührt sie. Vielleicht kann Shi-
rin eine Lücke in ihrem Leben
schließen?
Ein ergreifender Mutter-

Tochter Roman. DH

2Gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg: Kunrath, Bar-
bara – Töchter wie wir, Taschen-
buch, 368 Seiten, Ullstein Ver-
lag, zehn Euro.

Schlacht um
Grohnde

NIENBURG. Mit zwei Veran-
staltungen geht die Ausstel-
lung „40 Jahre ‚Schlacht um
Grohnde‘“ im Polizeimuseum
in den Endspurt: Um „70 Jah-
re Protestkultur – Was hat die
Polizei gelernt?“ geht es im
Vortrag von Polizeidirektor
a.D. Udo Behrendes am Sonn-
tag, 21. Januar, um 15 Uhr.
Eine letzte öffentliche Füh-
rung findet am Mittwoch, 24.
Januar, um 16 Uhr statt.
Die Ausstellung befasst

sich mit den Ereignissen vom
19. März 1977: Damals eska-
lierte ein friedlicher Protest
gegen das Atomkraftwerk
Grohnde (nahe Hameln). Die
sogenannte „Schlacht um
Grohnde“ war die bis dahin
schlimmste Auseinanderset-
zung zwischen Demonstran-
ten und der Polizei in der Ge-
schichte Niedersachsens. Die
Ausstellung fußt auf Erfah-
rungsberichten von Zeitzeu-
gen mit verschiedenen Sicht-
weisen auf das Geschehen.
In seinem Vortrag geht Udo

Behrendes der Frage nach
„Was haben Veranstalter und
Teilnehmer und was hat die
Polizei aus dem Protestge-
schehen der letzten Jahr-
zehnte gelernt?“. Teil seiner
Analyse sind auch die Eskala-
tionen des G-20-Gipfels in
Hamburg 2017.
Die Ausstellungsführung

am 24. Januar wird von Joa-
chim Ulber undMuseumsmit-
arbeiterin Barbara Riegger
begleitet. Ulber ist pensio-
nierter Polizeibeamte und
war 1977 in der „Schlacht um
Grohnde“ im Einsatz.
Die Ausstellung ist bis zum

28. Januar zu sehen. Der Ein-
tritt ist jeweils frei. DH

Blues und BoogieWoogie am Flügel
Henning Pertiet und Axel Zwingenberger sind gemeinsam zu hören

HOYA. Axel Zwingenberger
und Henning Pertiet treten
mit ihrem Programm „Boogie
Woogie und Blues-Piano at its
best!“ am Freitag, 23. Febru-
ar, um 20 Uhr im Kulturzent-
rum Martinskirche in Hoya
auf. Der Vorverkauf dafür hat
gerade begonnen.
Wenn Sie glühende Tasten

sehen wollen: Zwingenber-
ger und Pertiet spielen vier-
händig auf insgesamt 88 Tas-
ten an einem Flügel.
Zwingenberger ist heute

der wohl bekannteste Pianist
des Genres weltweit; Pertiet
einer der ausdrucksstärksten
Blues-Pianisten überhaupt; er
ist Preisträger des German
Blues Award 2017.
Zwingenberger und Pertiet

präsentieren und repräsentie-
ren eine Musik, die heute in
den Massenmedien kaum
präsent ist und doch eine der
wichtigsten Musikentwick-
lungen des letzten Jahrhun-
derts war: Bloos und Boogie
Woogie.
Axel Zwingenberger und

Henning Pertiet werden die-
sen Konzertabend an einem
akustischen Flügel präsentie-
ren, was an sich schon eine
Besonderheit ist; das Pro-
gramm selber aber setzt dem
noch die Krone auf, indem
beide Interpreten sowohl
Klassiker des Genres darbie-
ten, aber auch Eigenkomposi-
tionen im Geiste ihrer Vorbil-
der – vermengt mit viel Per-
sönlichkeit von Zwingenber-

ger und Pertiet.
Ein Konzert-Highlight in

der Region! DH

2 Tickets kosten an der
Abendkasse 30 Euro. Im Vor-
verkauf gibt es sie für 25 Euro
im Autohaus Grünhagen, Auf
dem Kuhkamp 3 in Hoya unter
Telefon (04251) 672740, bei
Leder Meyer in der Georgstra-
ße 20 in Nienburg unter Telefon
(05021)3147, in der Buchhand-
lung Meyer, Bahnhofstraße 44
in Bruchhausen-Vilsen, Telefon
(04252)859, und bei Blumen
Hartmann, Obere Straße1-3 in
Verden, Telefon (04231)83821.

Henning Pertiet tritt im Kulturzentrum Martinskirche in Hoya auf... FOTO: PERTIET

... gemeinsam mit Axel Zwingenberger. FOTO: ZWINGENBERGER

Kunsthandwerkermarkt mit Qualität
ISERNHAGEN. Im Isernhagen-
hof findet am Wochenende
des 17. und 18. Februar ein
Kunsthandwerkermarkt statt.
Sie suchen nach dem Neu-

en, nach dem Eigenen, nach
dem Besonderen. Sie experi-
mentieren und sie probieren,
bizarr und exzentrisch oder
minutiös und feinfühlig. Sie
kombinieren Handgeschick
und Wissen mit künstleri-
schen Fähigkeiten: 40 ausge-

wählte und professionelle
Künstler und Kunsthandwer-
ker aus dem norddeutschen
Raum bieten Gebrauchsge-
genstände ebenso wie Deko-
rationen und Objekte für
Liebhaber aus Papier, Holz,
Metall, Textil, Keramik, Glas,
Leder und Stein aus ihrem
Atelier oder ihrer Werkstatt
an.
Die Ausstellung versteht

sich als Gegenpol zur indust-

riellen Massenproduktion.DH

2Die Ausstellung ist am Sams-
tag, von 13 bis 18 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Das Kulturkaffee Rau-
tenkranz bietet süße und defti-
ge Gaumenfreuden an. Der Ein-
tritt beträgt drei Euro pro Per-
son, Kinder bis 14 Jahre haben
freien Eintritt.

2www.khw.maerkte.de

Kunstvoll gestaltete Lederta-
schen wird Susanne Gabelmann
präsentieren. FOTO: GABELMANN

Noch Karten
für Desimo

NEUSTADT. Das Kulturforum
Neustadt präsentiert am 26.
Januar um 20 Uhr in derMen-
sa der KGS Neustadt, Lein-
straße 85, „Desimo“ alias Det-
lef Simon mit seinem Pro-
gramm „Wahnhinweise“. Für
die 90 unterhaltsamen Minu-
ten des Kabarettisten, Come-
dians und Zauberers gibt es
nur noch ganz wenige Karten
an der Abendkasse. DH

Sonntag, 14. Januar 2018 · Nr.Kultur6 Die Harke, Nienburger Zeitung



Nienburgs Tierschützer atmen auf
Katzen kastrieren lassen: 200 000 Euro vom Land für Projekt mit Tierärztekammer, Tierärzten und Tierschutzverbänden

IN KÜRZE

Auch Nienburgs Tierschützer atmen auf. Das Land hat 200 000
Euro für die Kastration verwilderter Hauskatzen zur Verfügung ge-
stellt. FOTO: ADOBE STOCK

HANNOVER/NIENBURG. Rund
zwei Millionen verwilderte
Hauskatzen leben aktuell in
Deutschland, allein 200 000
davon gibt es in Niedersach-
sen, so Schätzungen des
Deutschen Tierschutzbundes.
Das Problem obdachloser
Katzen verschärft sich durch
unkontrollierte Vermehrung
von Jahr zu Jahr. Die Landes-
beauftragte für Tierschutz,
Michaela Dämmrich, startet
jetzt gemeinsam mit der Tier-
ärztekammer Niedersachsen
eine landesweite Kastrations-
aktion, um dem wachsenden
Katzenelend zu begegnen.

2 Abgemagert, scheu und
häufig auch verletzt

„Die Katzen sind oftmals
abgemagert und scheu, lei-
den unter Wurmbefall, Para-
siten und Verletzungen durch
Rangkämpfe. Infektions-
krankheiten können sich bei
den geschwächten Tieren
schnell ausbreiten“, so die
Landestierschutzbeauftragte.
Gemeinsam mit der Tier-

ärztekammer, dem Bund
praktizierender Tierärzte und
zwei Tierschutzorganisatio-
nen hat die Landestierschutz-
beauftragte ein Bündnis initi-
iert, das zu der Aktion aufruft
und diese finanziell unter-
stützt. Die Kastrationsaktion
läuft vom 15. Januar bis 15.
März. In dieser Zeit können
Tierschutzvereine, Tierheime
und Betreuer von kontrollier-
ten Katzenfutterstellen freile-
bende Hauskatzen, denen
kein Besitzer und keine Hal-
terin zugeordnet werden
kann, kostenlos von einer
Tierärztin oder einem Tierarzt
kastrieren lassen. Anschlie-
ßend werden die Katzen per
Mikrochip gekennzeichnet
und im Haustierregister re-
gistriert. Die Tierarztpraxen
bekommen die Kosten auf
Antrag erstattet.
Obdachlose freilebende

Katzen sind Hauskatzen, die
ausgesetzt wurden oder ent-
laufen sind, den Bezug zum
Menschen verloren haben
und oftmals in vielfacher Ge-
neration geboren wurden.
„Die landesweite Kastrations-
aktion soll helfen, die zukünf-
tigen Populationen verwil-
derter Katzen einzudämmen
und damit das Katzenelend
zu verringern. Wir haben es
hier mit einem erheblichen
Tierschutzproblem zu tun.
Deshalb unterstützen wir
erstmalig eine Aktion dieser
Größenordnung und hoffen
auf eine rege Beteiligung“,
sagte Agrarministerin Barba-
ra Otte-Kinast. Das Ministeri-
um fördert das Projekt mit
insgesamt 200 000 Euro.
Die Tierärztekammer Nie-

dersachsen übernimmt die
gesamte Abwicklung des Pro-
jektes und die Abrechnung
mit den Tierarztpraxen. „Tier-
ärzte wissen von der Not der
ausgesetzten verwilderten
Katzen und dem hohen Auf-
wand, den diese bei der Be-
handlung in der Praxis verur-
sachen“, sagte Dr. Uwe Tie-
demann, Präsident der Tier-
ärztekammer Niedersachsen.
„Eine Katze kann zweimal im
Jahr bis zu sieben Junge be-
kommen. Bei unkontrollierter
Vermehrung wachsen so
schnell Populationen von
Hunderten von Katzen heran.
Die Kastration ist das einzige
wirksame Mittel, um dies zu
verhindern.“
Die Tierärztekammer ver-

waltet den Förderfonds, in
den die Projektmittel fließen.
Der Landesverband des Deut-

schen Tierschutzbundes so-
wie deren Bundesverband
und die Tierschutzorganisati-
on Tasso stocken den Fonds
mit weiteren jeweils 15 000
Euro auf. „Die Aktion ist ein
wichtiger und hoffentlich
nachhaltiger Schritt, den Kat-
zenschutz in Niedersachsen
zu verbessern. Gleichwohl
sind die Kommunen aufgeru-
fen, mit eigenen Katzen-
schutzverordnungen dem
Tierleid wild lebender Katzen
entgegenzuwirken“, sagt Mi-
chaela Dämmrich.

2 Dem Leid der Tiere
entgegenwirken

Möglich wird die Aktion
auch durch die Unterstützung
des Landesverbandes des
Bundes praktizierender Tier-
ärzte, der dem Aktionsbünd-
nis ebenfalls angehört. Denn
die beteiligten Tiermediziner
verzichten auf 25 Euro ihrer
Behandlungskosten pro Tier.
„Wir sehen, wie groß der Be-
darf in Niedersachsen ist und
dass die Tierheime und Tier-
schutzvereine oftmals an ihre
finanziellen Grenzen bei der
Betreuung der Tiere stoßen.
Daher leisten wir gerne unse-
ren Beitrag, damit dieses Pro-
jekt Erfolg hat“, sagte Dr.
Frank Mergenthal, stellver-
tretender Vorsitzender des
Landesverbandes Nieder-
sachsen. Die Kosten für die
Kastration, Kennzeichnung
und Registrierung eines
weiblichen Tieres betragen
140 Euro, für die eines Katers
85 Euro.
Nach der Kastration wer-

den die behandelten Katzen
per Mikrochip gekennzeich-
net und bei Findefix, dem
Haustierregister des Deut-
schen Tierschutzbundes oder
beim Haustierregister von
Tasso e.V. registriert. „Damit
ist eine rechtlich eindeutige
Zuordnung der Katzen gesi-
chert und es werden Doppel-
operationen verhindert“, so
die Tierschutzbeauftragte.
Ziel sei es, in dem achtwöchi-
gen Projektzeitraum rund
2 600 Tiere kastrieren zu las-
sen.
Wenn ein Tier zur Kastrati-

on abgegeben wird, bestäti-
gen die Überbringer schrift-
lich, dass es sich um freile-
bende Tiere, denen kein Be-
sitzer zuzuordnen ist, han-
delt. Nach der Operation
übernehmen die Katzenbe-
treuerinnen die Nachpflege -
bis es der Gesundheitszu-
stand der Katzen zulässt, sie
an ihrem angestammten Ort
wieder frei zu lassen. Im Aus-
nahmefall ist auch eine Wei-
tervermittlung über die Tier-
heime ist möglich.
„Mit dem Kastrationspro-

jekt wollen wir auch Tierhei-
me und Tierschutzvereine bei
der Betreuung von freileben-
den Katzen finanziell entlas-
ten. Aktuell haben sie oftmals
nicht die dringend notwendi-
ge Unterstützung der Kom-
munen, in deren Aufgaben-
bereich eigentlich die Betreu-
ung obdachloser Katzen
fällt“, so Dämmrich. Dieter
Ruhnke, Vorsitzender des
Landesverbandes des Deut-
schen Tierschutzbundes, er-
gänzt: „Um einen nachhalti-
gen Katzenschutz zu errei-
chen, sind die Kommunen
aufgerufen, eine Kastrations-
verpflichtung für Katzen ein-
zuführen, denen von ihren
Haltern Freigang gewährt
wird. Der Freigang unkast-
rierter Hauskatzen ist als Ur-
sache der unkontrollierten
Vermehrung anzusehen.“
Durch eine Verordnung des

Landes können Städte und
Gemeinden bei Hauskatzen
mit Freigang die Registrie-
rung und Kastration mittels
eigener Verordnung auf
Grundlage des Tierschutzge-
setzes vorschreiben.
Auch Walter Füllgrabe vom

Tierschutz Nienburg-Dra-
kenburg begrüßt diese Akti-
on ausdrücklich. „Wie lange
haben wir schon darauf hin-
gewiesen, dass dem Elend
verwilderten Katzen ent-
schiedener entgegengetreten
werden muss. Diese Aktion
hilft den Tieren und entlastet
Tierschützer und Tierheime“,
so Füllgrabe. DH

2 Für Fragen steht der passio-
nierte Tierschützer unter Tele-
fon (0 50 21) 1 55 16 gerne zur
Verfügung.

www.
HamS-Online.de

Neujahrstreffen mit
Vortrag
WIETZEN. Am Dienstag, 16.
Januar, um 14:30 Uhr möch-
ten Wietzens Landfrauen
im Dorfgemeinschaftshaus
Dolldorf mit einem Glas Sekt
auf das neue Jahr anstoßen.
Als Referent zu Gast ist der
Polizeikontaktbeamte Gerd
Kertzinger. Er gibt Tipps
zum Umgang mit kriminellen
Trickbetrügern. Anmeldun-
gen sind noch bis einschließ-
lich heute möglich bei Anneli
Hillens unter Telefon 05022-
1320. DH

Frauenfrühstück in
Husum
HUSUM. Am Samstag, 20.
Januar, um 9 Uhr lädt die
Kirchengemeinde Husum
zum Frauenfrühstück in das
Gemeindehaus ein. Als Re-
ferentin konnte Sabine Heu-
mann aus Hannover mit dem
Thema „Frau ärgere dich
und geh mal richtig auf die
Palme“. Gäste sind herzlich
willkommen. Anmeldungen
werden bis zum 17. Januar
unter 05027-449 entgegen-
genommen. DH
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Ganz Magelsen aus der Luft
Fotodokumentation „Heimatkunde für Magelsen“: Verein „Alte Schule“ berät am Freitag über weiteres Vorgehen

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Heimatkunde
war bei den meisten Frauen
und Männern vom Verein
„Alte Schule“ und der Inter-
essengemeinschaft (IG) „De
Ole Schüün“ in Magelsen in
ihren Kinderjahren ein Schul-
fach. „Heute kümmern wir
uns um Heimatkunde als
Pflege unserer Dorfgemein-
schaft“, berichtet Wilken
Brüns, Vorsitzender des Ver-
eins „Alte Schule“, und weist
im Gespräch mit der HARKE
am Sonntag auf die neueste
Errungenschaft hin. Mit da-
bei sind Hartmut Wester-
mann und Wilhelm Meyer.
„Lange verhandelt und

günstig eingekauft“, über-
schreiben die „Heimatkund-
ler“ ihr jüngstes Schnäpp-
chen. „Ganz Magelsen aus
der Luft, jedes Gehöft ist vor-
handen und sichtbar“, freut
sich Hartmut Westermann.
„Es handelt sich um interes-
sante Schrägaufnahmen aus
dem Jahr 1956 in schwarz/
weiß“, ergänzt Wilhelm Mey-
er, auch zwei Fotos von Gut
Wührden sind dabei. „1956
hatte Magelsen noch etwa 50
Höfe“, berichtet Landwirt
Wilken Brüns, heute sind es
gerade mal noch zwölf. Es
sind erste Aufnahmen, nach-
demman in Deutschland wie-
der fliegen durfte.
Wichtig sei es auch, den

Zustand der Straßen und
Wege vor der Flurbereini-
gung 1964 auf diesen Auf-
nahmen zu zeigen, und für
die Älteren damit in Erinne-
rung zu bringen. Man kann
auch gut erkennen, dass die

Menschen in Magelsen
Selbstversorger waren,
„durch die großen Gemüse-
flächen“, erinnert sich Ma-
gelsens Ehrenbrandmeister
Wilhelm Meyer.
Das große Sommerhoch-

wasser 1956 machte den
landwirtschaftlich struktu-
rierten Ort große Schwierig-
keiten. Das Korn stand im
Juli/August noch auf dem
Halm, das Vieh musste von
den Weiden zurück in die

Ställe gebracht werden. Und
dann die „Zuckerrübenstra-
ße“.
Die kennt jeder in Magel-

sen, wissen die Männer. Hier
wurden die Zuckerrüben
nach der Ernte abgeladen
und zum Vermarkten wieder
aufgeladen. Heute ein Neu-
baugebiet mit 20 Neubauten.
Auch wie sich die Technik auf
den Höfen verändert hat. Frü-
her standen dort Stroh- oder
Heugebläse, man kannte kei-

ne Pressen, so Wilken Brüns.
Wie es zum Kauf der Luft-

bilder kam?
Ein Reisender in Sachen

„Nostalgie-Luftbildarchiv“
besuchte mehrere Familien
und bot Fotos von ihren Häu-
sern an. Rudi Boß aus Dahl-
hausen dachte dabei sofort an
den Verein „Alte Schule“ und
unterrichtete Hartmut Wes-
termann. Inzwischen hatten
auchWilhelmMeyer undWil-
ken Brüns „genascht“. So

kam es zum Kauf dieser Foto-
dokumentation „Heimatkun-
de für Magelsen“.
Am kommenden Freitag 19.

Januar, um 19:30 Uhr treffen
sich die Mitglieder des Ver-
eins „Alte Schule“ zu ihrer
Jahreshauptversammlung in
der Alten Schule. „Dort wer-
den wir beraten“, so Wilken
Brüns, „wann wir zeitnah die
Dokumentation noch in die-
sem Frühjahr der Bevölke-
rung zeigen.“

Links: Der Hof von Wilken Brüns, rechts daneben das Haus von Bernd Ohm. Rechts: die Zuckerrübenstraße von 1956 ohne Bebauung.

IN KÜRZE

Hausgärten pflegen
und Qi Gong
BÜCKEN. Am Sonnabend,
dem 27. Januar, von 14 bis
17 Uhr, beginnt in der Grund-
schule Bücken der VHS-Kurs
„Pflege von Hausgärten“
Henning Serafin. Vom Pro-
fi lernen die Teilnehmenden,
wie man Gärten oder Grä-
ber effektiv und zeitsparend
pflegen kann. In dem Kurs
soll auch Ökologie und der
künstlerische Aspekt eine
Rolle spielen.
Auch für den VHS-Kurs

„Qi Gong für Einsteiger“, der
am kommenden Mittwoch,
17. Januar, von 20 bis 20:45
Uhr in der Grundschule Bü-
cken beginnt, kann man sich
noch anmelden. Weitere In-
formationen gibt es bei der
Arbeitsstellenleitung unter
vhs-buecken@gmx.de oder
per Telefon unter 0 42 51/
30 98. DH

IN KÜRZE

Norwegen und
Schweden
HOYA. Der Braunschwei-
ger Globetrotter Reinhard
Pantke war in 2016 und 2017
über vier Monate per Fahr-
rad, zu Fuß und per Schiff
in Norwegen und Schweden
unterwegs und zeigt die ab-
wechslungsreichen Land-
schaften Norwegens und
Schwedens zu allen Jahres-
zeiten. Diese digitale Film
und Bildershow kann man
am Sonntag, 28. Januar, von
11 Uhr an im Filmhof Hoya
sehen. Über 4.000 Kilometer
legte der Journalist 2017 in
zwei Reisen allein per Fahr-
rad von Mai bis September
in Norwegen und Schweden
zurück. Im Winter geht es
ohne Fahrrad durch tief ver-
schneite Traumlandschaf-
ten über denen geheimnis-
volle Nordlichter flackern.
Schwerpunkt dieser digita-
len Film- und Bilderdiashow
ist Norwegen, aber zu 1/3
werden auch z.B. Impressio-
nen der schwedischen West-
küste, der seenreichen Re-
gion Dalsland, der schwedi-
schen Inlandsbahn und dem
hohen Norden schwedisch
Lapplands präsentiert wer-
den. Außer den urgewalti-
gen Naturlandschaften wer-
den Bilder der quirligen
Hauptstadtmetropolen Oslo
und Stockholm kurzweilig
gezeigt. In Norwegen spannt
sich der Bogen von Oslo,
durch das Fjordland, hinauf
zu den Lofoten & Vesteralen
und bis zu den Weiten Lapp-
lands. Diese und viele ande-
re Impressionen der wunder-
schönen norwegischen und
schwedischen Naturland-
schaften werden in dieser
aufwendigen digitalen Dia-
show erstmals auch teilweise
durch spektakuläre Luftauf-
nahmen und rasante Fahrtvi-
deos ergänzt werden. DH

Touristisch an einem Strang ziehen
Stadt Syke tritt der Mittelweser-Touristik GmbH 2019 für zwei Jahre als Schnuppermitglied bei

SYKE/NIENBURG. Der Rat der
Stadt Syke (Landkreis Diep-
holz) hat den Beschluss ge-
fasst, eine zweijährige
Schnuppermitgliedschaft bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH ab dem Jahr 2019 ein-
zugehen. Die Gesellschaft hat
ihren Sitz in Nienburg und
wurde Ende 2000 gegründet.
Mittlerweile sind 16 Kommu-
nen, der Landkreis Nienburg
und der DEHOGA-Kreisver-
band Nienburg Gesellschaf-
ter.
Für Martin Fahrland, Ge-

schäftsführer der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH ist die
gemeinsame Vermarktung
der Mittelweser-Region der
richtige Weg, der Beitritt Sy-
kes nur logische Konsequenz:
„Der Gast verbringt seinen
Urlaub nicht in Landkreisen –

er reist in Regionen – unab-
hängig irgendwelcher Gren-

zen oder Mitgliedschaften.
Deshalb ist es notwendig, an

einem Strang zu ziehen und
gemeinsam in die touristische
Vermarktung einzusteigen.“
Syke hat touristisch einiges
zu bieten z.B. Kreismuseum,
Hoher Berg, Wassermühle
Barrien, historische Kirchen,
Syker Vorwerk – Zentrum für
zeitgenössische Kunst, Rad-
und Wanderwege. Der Auf-
trag der Mittelweser-Touris-
tik GmbH ist die touristische
Vermarktung der gesamten
Mittelweser-Region, die sich
von Minden im Süden bis
nach Bremen im Norden er-
streckt.
„Wir freuen uns auf die Zu-

sammenarbeit mit Syke. Nur
als leistungsstarke Region mit
attraktiven touristischen An-
geboten werden wir uns am
Markt weiter etablieren und
behaupten“, so Fahrland. DH

Ilsemarie Hische, Kathrin Wilken, Sykes Erster Stadtrat Thomas
Kuchem, Bürgermeisterin Suse Laue und Martin Fahrland, (von
rechts) freuen sich auf die Zusammenarbeit.. FOTO: STADT SYKE

Der gemeinnützige Verein „Alte Schule“ und die IG „De Ole Schüün“ zeigen mit Luftaufnahmen von 1956 wie es in Magelsen vor über
60 Jahren aussah. Wilken Brüns. Hartmut Westermann und Wilhelm Meyer (von links) sind die Protagonisten. FOTO: ACHTERMANN

Mutter-und-
Kind-Kuren

HOYA. Sonja Weigel, Kuren-
beraterin des Diakonischen
Werks Hoya, stellt am Don-
nerstag, 25. Januar, von 16 bis
17.30 Uhr im Familienzent-
rum Hoya verschiedene Kur-
formen, insbesondere die
Mutter-Kind-Kur, vor.
Sie berichtet über den Ab-

lauf vom ersten Beratungsge-
spräch bis zur Durchführung
der Kur und stellt verschiede-
ne Kurhäuser und deren An-
gebote vor. Es wird eine kos-
tenfreie Kinderbetreuung für
Kinder ab drei Jahren ange-
boten. Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon 04251-
6707711 oder an koordinato-
rin@familienzentrum-hoya.
de.
Die Veranstaltung findet in

Kooperation des FamilienSer-
viceBüros der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya und des Ev.
Familienzentrums Grafschaft
Hoya statt und wird gefördert
durch das Niedersächsische
Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung.

Bücherscheune und
Heimathus offen
WECHOLD. Am heutigen
Sonntag öffnet das Heimat-
hus in Wechold wieder sei-
ne Türen. Ab 14.30 Uhr gibt
es nicht nur eine Kaffeetafel
mit selbstgebackenem Ku-
chen, sondern in der Scheu-
ne findet zum letzten Mal
der Bücherflohmarkt statt.
Für je einen Euro werden
Romane, Krimis, Bildbände,
Koch- und Gartenbücher so-
wie Reiseliteratur angebo-
ten. DH
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Offene Chorprobe
in Loccum
LOCCUM. Zu einer offenen
Chorprobe für mehrstimmi-
gen Gesang laden der Stifts-
kantor Michael Merkel und
der Chor der Stiftskirche
Loccum für Mittwoch, 17. Ja-
nuar, von 19:30 bis 21:30 Uhr
ein. Die guten Erfahrungen
der letzten Jahre mit dem
„offenen Singen“ zur Som-
mer- und Adventszeit sind
die Idee zu dieser unübli-
chen Chorprobe und las-
sen hoffen, dass viele Sing-
begeisterte dieser Einladung
folgen mögen. Geübte und
ungeübte Sängerinnen und
Sänger in jeder Stimmlage
sind willkommen, ob im So-
pran, Alt, Tenor oder Bass.
Keine Sorge: es muss nicht
vorgesungen werden. Die
ausgewählten Lieder sind
auch für den Stiftschor neu;
die Chormitglieder sind bei
Fragen gern behilflich. Alle
Beteiligten brauchen ledig-
lich Freude am Ausprobie-
ren.
Die gelernten Stücke kön-

nen gleich eingesetzt wer-
den, denn am Sonntag, 21.
Januar, 10 Uhr, singt der
Chor der Stiftskirche in Loc-
cum im Gottesdienst mit an-
schließendem Kirchenkaf-
fee und Gelegenheit zum
Austausch. Dieser Auf-
tritt ist für eine Teilnahme
am „Schnupper-Abend“ je-
doch nicht verpflichtend.
Wer zum Termin für die offe-
ne Probe verhindert ist, sich
aber im Chorgesang probie-
ren möchte, ist herzlich zur
wöchentlich stattfindenden
Probe eingeladen, immer
mittwochs, 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus Loccum, Weser-
straße 1. Weitere Informati-
onen gibt es bei Stiftskantor
Michael Merkel unter kan-
tor@kirchenmusik-loccum.
de. DH

IN KÜRZE

Die Geschichte des
Klosters Schinna
STEYERBERG. Zu den VHS-
Senioren Steyerberg kommt
am kommenden Dienstag,
16. Januar, um 15 Uhr Ute
Heitmüller in den „Süllhof“.
Sie berichtet Interessantes
über das Kloster Schinna.
Zuvor gibt es Kaffee und Ku-
chen. Anmeldungen nimmt
Ursula Carus unter 05764/
94 28 58 entgegen. DH

Konzert, Kaffee,
Akkordeons

UCHTE. Wie schon zu Beginn
der letzten Jahre lädt der Bür-
ger- und Kulturverein Uchte
auch 2018 wieder ein zu ei-
nem musikalischen Sonntag
Nachmittag. Am kommenden
Sonntag, 21. Januar, heißt es
wieder „Kaffee, Kuchen,
Konzert und Klönen“. Das
musikalische Programm ge-
stalten in diesem Jahr „Ger-
truds Mädels“. Das sind:
Christina Knefelkamp, Ger-
trud Mützel, Andrea Schwar-
ze, Heidi Wandmacher, Ina
Schwanke und Marianne
Witte – eine Akkordeon be-
geisterte Gruppe, die sich in
der Volkshochschule Stolze-
nau gebildet hat und ihrem
Instrument mit viel Leiden-
schaft frönt.
Der Eintritt ist frei. Eine Re-

servierung ist jedoch erfor-
derlich. Kostenlose Karten
gibt es in den Uchter Vorver-
kaufsstellen Volksbank eG
und Buchhandlung Brink-
mann. DH

Für Reiselustige und Sportbegeisterte
HamS-Leser können 5 x 2 Karten für die abf in Hannover gewinnen

NIENBURG/HANNOVER. Die
abf, Norddeutschlands größte
Freizeitmesse, zieht vom 31.
Januar bis 4. Februar wieder
Reiselustige und Sportbegeis-
terte auf Hannovers Messe-
gelände. Über 500 Aussteller
präsentieren angesagte Pro-
dukte, Trends, Informationen
und Dienstleistungen rund
um die Kernthemen Reisen &
Urlaub, Caravaning & Cam-
ping, Fahrrad & Outdoor. Zu-
sätzlich finden im Rahmen
der abf die Supreme Heim-
tiermesse, die Autotage Han-
nover sowie die Bau- und
Gartenmesse B.I.G. statt.

Partnerland Kanada

Unter der Leitung von
America Unlimited präsen-
tiert sich Kanada im kommen-
den Jahr in der abf-Themen-
welt „Reisen & Urlaub“ in
seiner gesamten Vielfalt. Mit
dabei sind die regionalen
Partner verschiedener kana-
discher Provinzen, u.a. Yu-
kon, Québec, Ontario und die
Seeprovinz Nova Scotia. Zu-
sätzlich zum Reiseangebot
gibt es ein Bühnenprogramm,
landestypische kulinarische
Köstlichkeiten, Live-Ketten-
sägen-Schnitzen, und der Er-
lebnis-Zoo Hannover nimmt
die Besucher mit in die kana-
dische Wildnis des Yukons.
„Leinen los!“ lautet das

Motto des neuen Kreuzfahrt-
Spezials auf der „Reisen &
Urlaub“. Ganz gleich, ob
klassische Mittelmeerrund-
reise oder eine Fahrt durch
norwegische Fjorde – Urlaub
auf demMeer wird immer po-
pulärer. Auf dem Gemein-
schaftsstand informieren
Kreuzfahrt-Anbieter wie
AIDA, TUI Cruises und Hur-
tigruten über die vielfältigen
Reisemöglichkeiten auf dem
Schiff. Dazu gibt es ein infor-
matives Bühnenprogramm,
u.a. mit dem Kreuzfahrt-Ex-
perten Christian Baumann,
bekannt aus der ARD-Serie
„Verrückt nach Meer“.
Darüber hinaus finden Ur-

laubshungrige in der The-
menwelt „Reisen & Urlaub“
bei rund 200 Reisebüros,
Fremdenverkehrsämtern und
Busunternehmen individuelle
Beratung zu attraktiven Des-
tinationen rund um den Glo-
bus. Interessante Impressio-
nen bietet zudem das Reisen

& Urlaub Vortragsforum.

Für Camper

Eine weitere Möglichkeit,
auf Reisen zu gehen, ist das
Caravaning. Die neuesten
Trends für die Saison 2018
zeigen alle führenden Fach-
händler und Hersteller wie
Hobby und Knaus Tabbert in
der Themenwelt „Carava-
ning & Camping“.
Am neuen Technik- und

Zubehör-Gemeinschaftsstand
präsentieren rund 15 Anbie-
ter von Campingzubehör und
-technik alles, was man fürs
mobile Reisen braucht – von
der Sattelitenschüssel über
Heizanlagen bis zu moderns-
ter Sicherheitstechnik. abf-
Projektleiter Martin Uhlen-
dorf: „Damit kommen wir
Hunderten von Besucheran-
fragen und Wünschen gerne
nach!“

Highlight für Outdoor-Fans

Sportlich geht es in der
Themenwelt Fahrrad & Out-

door zu. Dort, im großen Fahr-
radbereich, finden die Besu-
cher eine einzigartige Aus-
wahl an Fahrrädern und Zu-
behör von über 30 Händlern
und Herstellern – ganz gleich
ob City-Bike oder Rennrad,
E-Bike oder Lastenrad,
Mountainbike oder BMX,
Fahrradschloss, Ersatzteile
oder Bekleidung. Auf der gro-
ßen Teststrecke kann das
Wunsch-Fahrrad direkt Probe
gefahren werden, und auch
die Antriebskraft von E-Bikes
können die Besucher hier tes-
ten. Zudem können die Besu-
cher sich im Stand Up Padd-
ling versuchen, im Golf Villa-
ge den Abschlag trainieren,
sich im Wanderdorf über die
schönsten Wanderrouten
Deutschlands informieren,
u.v.m.

abf-Specials

Nach der erfolgreichen Pre-
miere geht die „Photo+ Ad-
venture“ vom 2. bis 4. Febru-
ar in die nächste Runde. – Mit
etwa 20 Ausstellern aus dem

Fotobereich, einer Auswahl
an Workshops und Semina-
ren, die sich vor allem an Fo-
tografie-Einsteiger richten,
hochwertigen Foto-Ausstel-
lungen und einem gewohnt
bunten Bühnenprogrammmit
Vorträgen und Shootings.

AUTOTAGE Hannover

Bei den AUTOTAGEN
Hannover präsentieren zahl-
reiche Händler aus der Regi-
on Top-Marken in allen Preis-
klassen, die direkt vor Ort
Probe gefahren werden kön-
nen. Am 2. Februar können
die Besucher den Auto- und
Tuning-Experten JP Kraemer
(„JP Performance“, „Die PS-
Profis – Mehr Power aus dem
Pott“) am Stand von ADAC
Niedersachsen/Sachsen-An-
halt treffen.

Supreme Heimtiermesse

Vom 2. bis 4. Februar fin-
den die Besucher hier alles,
was sie für ihr Haustier brau-
chen. Futter, Aquarien, Körb-

chen, Leinen – das Angebot
ist einzigartig, dazu spannen-
de Championate.

Bau- und Gartenmesse B.I.G.

Bauen, Immobilien, Ein-
richten und Garten – das sind
die Themen der Baumesse
B.I.G., die zum zweiten Mal
parallel zur abf stattfindet.
Beide Messen können mit ei-
nem Ticket besucht werden.
Wer bauen oder renovieren
möchte, ist auf der B.I.G.
ebenso richtig wie all diejeni-
gen, die ihren Garten, Terras-
se oder Balkon mit frischem
Grün versehen wollen. Zu
den Schwerpunkten gehören
die Themen Smart Home und
Einbruchschutz.

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag können
mit etwas Glück Karten für die
abf gewinnen. Wer an der Ver-
losung teilnehmen möchte, soll-
te im Laufe des heutigen Tages
eine Bewerbung mailen an die
Adresse gewinnspiele@hams-
online.de.

In Hannover findet vom 31. Januar bis 4. Februar die abf 2018 statt. Kreuzfahrten sind ein großes Thema. FOTO: FACHMESSEN HECKMANN

„Frau Holle“
lädt zum

Schnuppern
ein

Im Rahmen eines Schnupper-
nachmittags können interes-
sierte Eltern mit ihren Kindern
am kommenden Mittwoch, dem
17. Januar, von 15.30 bis 17.30
Uhr Einblicke in das Konzept
des Kindergartens „Frau Hol-
le“ in Sapelloh erhalten. Die
Einrichtung arbeitet nach den
Grundsätzen der Waldorfpä-
dagogik. Im Mittelpunkt steht
das Erleben des Jahreszeiten-
rhythmus, der durch zahlrei-
che Feste und Tätigkeiten ge-
prägt wird. Ein Schwerpunkt
liegt auf der Verarbeitung fri-
scher Lebensmittel zusammen
mit den Kindern und das ge-
meinsame Frühstück. Ein groß-
zügiges Außengelände sowie
ein angrenzendes Waldstück
ermöglichen tägliche Abenteu-
er an der frischen Luft. Der Kin-
dergarten „Frau Holle“ bietet
für Kinder ab drei Jahren eine

Kernöffnungszeit von 8 bis 13
Uhr an. Optional kann ein Früh-
dienst ab 7.30 Uhr und/oder
Spätdienst bis 13.30 Uhr in An-
spruch genommen werden. Ein

weiteres Angebot ist der wö-
chentliche offene Spielkreis für
Kinder ab zwei Jahre. Das ge-
meinsame Frühstück und erste
Eindrücke vom Kindergartenall-

tag stehen hier im Mittelpunkt.
Weitere Informationen sind un-
ter www.kindergarten-frau-hol-
le.de erhältlich.

FOTO: FRAU HOLLE

Bergwerk, Konzert
und Wartburg
REHBURG. Eine Reise nach
Thüringen mit Besichtigung
eines Bergwerks, Besuch ei-
nes Konzertes und der Wart-
burg plant der Rehburger
Bürger- und Heimatverein
für den 22. und 23. Septem-
ber. Anmeldungen werden
bis zum 31. Januar entge-
gengenommen. Auskünfte
erteilt Fritz Mackeben unter
(05037)2158. DH

Frauenfrühstück im
„Wip In“
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 18. Januar,
findet im Jugendhaus „Wip
In“, Kleine Geest 26, in Stol-
zenau um 9:30 Uhr wieder
ein Frauenfrühstück statt.
Eingeladen sind alle Frau-
en, die andere Frauen ken-
nen lernen, gemeinsam ge-
mütlich frühstücken und klö-
nen möchten. Anmeldungen
werden bis spätestens Mon-
tag, 15. Januar, von Marlies
Bleeke Telefon 05761/7309,
entgegengenommen. DH

www.
HamS-Online.de
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Gruß aus der Antarktis
„Ich habe auch ein schönes
Foto von meiner Reise, die in
Feuerland begann, dann mit ei-
nem Kreuzfahrtschiff durch die
Drake-Passage in die Antarktis
führte. Dort habe ich dieses tol-

le Foto aufgenommen. Zurück
wieder durch die Drake-Pas-
sage, durch die Magellan-Stra-
ße und die chilenischen Fjorde
nach Valparaiso und von Santi-
ago de Chile mit dem Flugzeug

nach Deutschland“, schreibt
HamS-Leserin Waltraud Werde
aus Nienburg. Wenn auch Sie
ein Foto haben, das Sie der Re-
daktion gerne zur Verfügung
stellen möchten, mailen Sie es
zusammen mit ein paar Erläu-
terungen bitte einfach an loka-
les@hams-online.de. FOTO: WERDE
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Mögrossa

! Netto

! Pizza Mundfein

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Winkler & Stenzel

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Aus dem Nichts: 11 Uhr
Coco - Lebendiger als das Le-
ben!: 11, 14.30 Uhr
Der Wein und der Wind: 11 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 18.15
Uhr
Ferdinand - Geht STIERisch ab!:
14 Uhr
Greatest Showman: 17 Uhr
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 15 Uhr
Insidious 4: The Last Key: 20.15
Uhr
Jumanji:Willkommen imDschun-
gel: 16, 20 Uhr
The Commuter: 17.30, 20 Uh

Bundesliga Live per Sky oder Eu-
rosport: 15.30, 18 Uhr
Burg Schreckenstein 2 - Küssen
(nicht) verboten: 14 Uhr
Dieses bescheuerte Herz: 20 Uhr
Ferdinand - Geht STIERisch ab!:
15 Uhr
Greatest Showman: 17.30 Uhr
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: 15 Uhr
Jumanji:Willkommen imDschun-
gel: 19.30 Uhr
Star Wars 8: Die letzten Jedi:
16.30 Uhr
The Commuter: 17.30, 20 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Binnen-Bühren-Glis-
sen lädt ein zum gemütlichen
Kaffeenachmittag am kommenden
Donnerstag, 18. Januar, um 15 Uhr
im Aue-Café Pomplun in Liebenau.

Am Mittwoch, dem 17. Januar, ist
um 15 Uhr der erste Kaffeenach-
mittag des DRK Drakenburg im
Café Merlin. Gemeinsam soll auf
2017 zurückgeblickt werden.Wer
abgeholt werden möchte, sollte
sich bei Erna Biermann, Telefon
05024/1818, melden.

Am Sonntag, dem 28. Januar,
findet beim DRK Husum das schon
zur Tradition gewordene gemeinsa-
meWandern mit anschließendem
Grünkohlessen im Gasthaus „Alte
Mühle“ Husum statt. Los geht es
um 10 Uhr an der Volksbank.
Nichtwanderer kommen zu 12 Uhr
zur „Alten Mühle“. Anmeldungen,
gerne auch von Nichtmitgliedern,
nimmt Hannelore Armbrust bis
zum 26. Januar unter der
Telefonnummer 05027/1788
entgegen.

Am Freitag, dem 19. Januar, um
15 Uhr veranstaltet der SoVD
Rodewald einen Informations-
nachmittag im „Deutschen Haus“.
Andreas Lessmann von der AOK
Neustadt hält einen Vortrag zu den
Themen: Pflegeversicherung und
Leistungen. Mitglieder des SoVD,
des DRK und weitere interessierte
Gäste können sich anmelden bei:
Klaus-Dieter Mädge, Telefon
05074/1256, Detmar Jeromin,
05074/465, und Kurt A. Fries,
05074/961088.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Claudia Pelzer, Bu-
chenring 5, Steimbke, (0 50 26)
90 08 55
Südkreis: Dr. Björn Silberhorn,
Loccum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum:
Markt-Apotheke, Rehburg, Heidtor-
straße 10, (0 50 37) 9 86 50

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Badelandschaft: Montag
und Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonntag 8
bis 19 Uhr
Saunalandschaft: Montag (Da-
mensauna) 10 bis 22 Uhr, Diens-
tag bis Freitag 12 bis 22 Uhr, Sams-
tag 11 bis 23 Uhr, Sonntag 10 bis 19
Uhr; Relaxbecken: Montag bis Frei-
tag 9 bis 21.30 Uhr, Samstag 11 bis
21.30 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 bis
19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
(Warmbadetag) 16 bis 21Uhr,Freitag
(Warmbadetag) 16bis 20Uhr,Sams-
tag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30 bis

12 Uhr und 13 und 17 Uhr, Sonntag 8
bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis
17 Uhr
Steimbke: Dienstag 14.30 bis 20
Uhr,Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab 17.45
Uhr eingeschränkter Badebetrieb),
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr
Sauna: Dienstag (Damen) 15 bis 21
Uhr,Mittwoch (Herren) 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag (Damen) 15 bis 21 Uhr,
Freitag (gemischt) 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 15
bis 19Uhr (Warmbadetag),Donners-
tag 15 bis 20 Uhr
Sauna: Montag und Freitag (Her-
ren) 15 bis 21.30 Uhr, Dienstag und
Donnerstag (Damen) 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch (gemischt) 15 bis 21.30
Uhr
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Für krebskranke Kinder
Bei Kulis Weihnachtsbaumver-
kauf in Rohrsen wurde im ver-
gangenen Jahr wieder um eine
freiwillige Glühweinspende ge-
beten. Etliche Tannenbaumkäu-
fer folgten diesem Aufruf. So

kam schließlich ein Betrag von
354,16 Euro zusammen. Dieses
Geld wurde – aufgestockt auf
400 Euro – nun an den Verein
für Krebskranke Kinder über-
wiesen. Familie Kuhlenkamp

sagt allen Spendern auf diesem
Wege noch einmal recht herz-
lich „Danke“. Die Aktion wird
auch in diesem Jahr an den
Wochenenden 15. und 16. De-
zember und 21. und 22. Dezem-
ber mit einer Sonderaktion fort-
gesetzt.

FOTO: KUHLENKAMP

Unterstützung fürs
Schulfrühstück gesucht

Rodewalds Elternvertreter appellieren an hilfsbereite Senioren
RODEWALD. Mit einem drin-
genden Appell bitten die El-
ternvertreter der Grundschu-
le in Rodewald um tatkräftige
Unterstützung bei der Aus-
richtung des gemeinsamen
Frühstücks für ihre Schülerin-
nen und Schüler.
Seit vielen Jahren stellt das

gemeinsame Frühstück an je-
dem Donnerstag in der ersten
großen Pause eine feste Insti-
tution an der Grundschule
dar. Es erfreut sich bei allen
Schülerinnen und Schülern
nicht nur besonderer Beliebt-
heit, sondern bedeutet auch
einen ausgewogenen Pau-
sensnack, welcher für das ein
oder andere Kind leider keine
Selbstverständlichkeit ist.
Belegte und überbackene

Brötchen, Obstspieße, Gemü-
sesticks, Brezeln, Quarkspei-
se, Kakao und vielerlei ande-

re Köstlichkeiten werden zu-
bereitet und zum Selbstkos-
tenpreis verkauft. Bisher
übernahmen dies in erster Li-
nie die Mütter der Grund-
schulkinder in Gruppen von
vier Personen.
Aufgrund des frühen Wie-

dereinstiegs in das Berufsle-
ben ist es mittlerweile jedoch
leider kaum noch möglich,
ausreichend Eltern für diese
Aufgabe zu mobilisieren, so
dass die Ausrichtung des
Frühstücks bereits jetzt, spä-
testens jedoch mit Beginn des
Schuljahres 2018/2019 eine
immense Schwierigkeit dar-
stellt und schlimmstenfalls
komplett eingestellt werden
muss.
Aus diesem Grunde richten

sich die Organisatoren nun
mit der Bitte um Unterstüt-
zung insbesondere an rüstige

Seniorinnen und Senioren,
Landfrauen und alle, die sich
angesprochen fühlen. Aktuell
bauen die vier aktiven Früh-
stücksgruppen bereits auf die
Hilfe zweier Rentnerinnen so-
wie eines Großvaters als
Springer.

2Wer sich die ehrenamtli-
che Verrichtung leichter Kü-
chen- und Verkaufstätigkei-
ten vorstellen kann, gerne in ei-
nem kleinen, freundlichen Team
arbeitet und mit seiner freien
Zeit einmal im Monat für maxi-
mal vier Stunden einen wertvol-
len Beitrag für alle Rodewalder
Grundschulkinder leisten möch-
te, meldet sich bitte bei Bettina
Gazioch unter der Telefonnum-
mer (0 50 74) 96 76 73 oder
im Sekretariat der Grundschu-
le Rodewald unter der Nummer
( 050 74) 6 74. DH

Spaß und Bewegung für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

Kreisweiter Ferienfreizeitplaner ab morgen online

NIENBURG. Der Ferienfrei-
zeitplaner 2018 für Kinder
und Jugendliche im Land-
kreis Nienburg steht ab Mon-
tag, 15. Januar, im Internet
unter www.sjf-nienburg.eu
bereit.
Annähernd 60 verschiede-

ne Aktionen werden von Ver-
einen, Verbänden und Insti-
tutionen auch über die Kreis-
grenzen hinaus angeboten.
Der Fachdienst Jugendarbeit
und Sport des Landkreises
Nienburg hat die Auswahl an
Angeboten zusammengetra-
gen und ist wieder mit drei ei-
genen Angeboten vertreten.
In den Oster- und Herbstfe-

rien wird es die beliebten Fe-
rienaktionen für sechs-bis
zehnjährige Kinder geben,
und für die Sommerferien hat
der Fachdienst eine Freizeit
für junge Jugendliche von 11
bis 14 Jahren auf die Beine

gestellt. In diesem Jahr geht
es in ein großes Haus an die
Nordseeküste. In der Nähe
von Neuharlingersiel erwar-
tet die Kids viel Raum zum
Spielen, Schwimmen und
Spaß haben.
Die Diplom-Sozialpädago-

gin Simone Sommerfeld wird
diese Reise vom 6. bis zum 13.
Juli mit ausgebildeten Te-
amerinnen und Teamern be-
gleiten. In einem Gruppen-
haus wird zusammen gelebt,
gekocht, gebastelt. Auch ein
Stand-Up-Paddelkurs und
gemeinsame Radtouren sind
während der achttägigen
Freizeit geplant, die insge-
samt 200 Euro kostet.
Ansonsten reicht die Palet-

te an Angeboten von Interna-
tionalen Jugendbegegnun-
gen in Polen und Serbien
über Sommerfreizeiten in Ita-
lien, Schweden und Spanien

bis hin zu einer Zirkusfreizeit
und Aus-und Fortbildungen
für Jugendgruppenleiter.
„Wir konnten mit dem Feri-

enfreizeitplaner in diesem
Jahr wieder das beachtliche
Angebotsspektrum abbilden,
das Vereine und Verbände in
unserem Landkreis für Kin-
der, Jugendliche und junge
Erwachsene vorgehalten“,
fasst Simone Sommerfeld zu-
sammen und unterstreicht in
diesem Zusammenhang ins-
besondere die engagierten
Einsätze von unzähligen Eh-
renamtlichen. DH

2Nähere Informationen zu
den Angeboten gibt es im In-
ternet und beim jeweiligen
Anbieter der Freizeitange-
bote sowie bei Bettina Lau-
be vom Fachdienst Jugendar-
beit und Sport unter Telefon
0 50 21/9 67-7 51.
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Modernes Planungsprogramm mit großem Typenplan und
vielen tollen Funktionsmöglichkeiten. Preis für echt Leder.
Funktionen, Kopfstützen, Kissen und echte Spannteile gegen
Mehrpreis. Stellmaß wie Abbildung: ca. 168x305x235 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich.

in echt Leder

1.998 €
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Die nächsten verkaufsoffenen Sonntage unter: www.polstermohr.de

FÜR IHRE ALTE
GARNITUR*

+++ BEIM KAUF EINER NEUEN AB 1.499 EURO! +++

S O

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß ver-
rechenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist
bei den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

POLSTER TAUSCH-WOCHEN
* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499  EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO

POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN

... SONDERAKTION NUR FÜR KURZE ZEITPOLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHEN
POLSTER-TAUSCH-WOCHENBEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€

VERKAUFS
OFFENER
SONNTAG

222111...111...222000111888

13-18 UHR

SSSSSSIIIIIEEEEEDDDDDEEEEENNNNNBBBBBUUUUURRRRRGGGGGGVERKAUFS-VERKAUFS- SIEDENBURGSIEDENBURG



Lleyton gibt nur sieben Spiele ab
Tennis-Regionsmeisterschaften: Souveräner Sieg in der U12 / Nele Getzin erreicht Platz zwei in der W12

ISERNHAGEN. Knapp 120
Mädchen und Jungen aus
den Vereinen der Tennisregi-
on Hannover kämpften am
vergangenen Wochenende
im Tenniscenter Stelingen
und Sportpark Isernhagen
um die Regionsmeisterschaft
der Altersklassen U11, U12
und U13. Darunter fünf Akti-
ve aus dem Kreis Nienburg –
mit zuweilen überragenden
Ergebnissen.
Während in den Konkur-

renzen des Jahrgangs 2007
Caroline Ihlo (TC Uchte) ihr
Auftaktmatch gegen die top-
gesetzte Finya Nöring (DTV
Hannover) verlor und ebenso
für Yara Figoluschka (SCB
Langendamm) sowie Lasse
Schewe (TuS Hoya) nach der
ersten Partie Schluss sein soll-
te, sorgte Nele Getzin in der
W12-Konkurrenz für einen
echten Paukenschlag. Die un-
gesetzte Akteurin des SCB
Langendamm zog mühelos
ins Halbfinale ein, bezwang
dort in einem spannenden
Match Maxi Frowein
(DTV Hannover, 6:1,
6:4) und leistete auch
im Finale gegen die
Nummer eins des Tab-
leaus, Nina-Marie
Chuchrak (TuS Alt-
warmbüchen), erhebli-
chen Widerstand. Letzt-
lich sollte es der Favori-
tin vergönnt bleiben,
ihre aufstrebende Kon-
trahentin mit 6:2 und
6:1 in Schach zu halten;
der Freude Getzins
über ihre erste Finalteil-
nahme tat dies indes
keinen Abbruch.
Freuen darf sich

gleichfalls Lleyton Rit-
ter. Der Elfjährige mar-
schierte förmlich durch
das vom HTVHannover
dominierte Teilnehmer-
feld, gab in fünf Mat-
ches lediglich sieben
Spiele aus der Hand
und sicherte dem Kreis
Nienburger Tennis die Hal-
len-Regionsmeisterschaft
2018 in der U12-Konkurrenz.
Bereits am Freitagabend setz-

te sich Ritter gegen Lukas
Hahn (TC Rot-Weiß Barsing-
hausen) glatt mit 6:0 und 6:1
durch. Keine 24 Stunden spä-

ter schlossen sich
Siege gegen Juli-

an Giebel (ebenfalls TC Rot-
Weiß Barsinghausen, 6:1, 6:0)
sowie dem talentierten HTV-
Nachwuchsspieler Alexander

von der Wense (6:2, 6:1) an.
Ähnlich der Verlauf des Final-
tags: Hier behielt das aggres-
sive Spiel des Husumers stets
die Oberhand und es folgte
ein humorloser Auftritt gegen

Thilo Wittrock (SV Großburg-
wedel, 6:0, 6:0), ehe im ab-
schließenden Finale Noah
Gruner (HTV Hannover)
ebenfalls in zwei Sätzen (6:1,
6:1) bezwungen wurde. rit

Nele Getzin vom SCB Langendamm sorgte mit ihrem zweiten Platz als ungesetze Spiele-
rin für einen Paukenschlag. Der Husumer Lleyton Ritter sicherte sich hingegen sogar die
Regionsmeisterschaft. FOTOS: RITTER (2)

Freispringen in Rodewald
Der RFV bot zum wiederholten Mal die Möglichkeit, das Springvermögen junger Pferde zu überprüfen

RODEWALD. Das Freispringen
ist eine Variante, um das
Sprungpotenzial bei jungen
Pferden zu überprüfen und
im Kreis Nienburg vornehm-
lich unterhalb des Radars der
öffentlichen Wahrnehmung.
Beim RFV Rodewald indes
hat das öffentliche Freisprin-
gen schon eine kleine Traditi-
on, bereits zum vierten Mal
bot der Klub Besitzern bezie-
hungsweise deren Pferden
die Möglichkeit, ohne die Be-
einflussung durch einen Rei-
ter sein Vermögen zu zeigen.
Bewertet wurden vornehm-
lich der Bewegungs- und
Springablauf, vorgenommen
wurde die Beurteilung von
Jürgen Rump aus Norddreb-
ber, dem Vorsitzenden des
Pferdezuchtverbandes Aller-
Leine.
Vereinsvorsitzender Hein-

rich Hannenberg undOrgani-
satorin Juliane Duensing
freuten sich über zahlreiche
Expteren und Neugierige un-
ter der großen Zuschauer-
schaft, die gespannt die Leis-
tungen von elf Pferden im Al-
ter von drei bis sieben Jahren
verfolgten, vornehmlich aus
der näheren Umgebung, aber
auch aus Mardorf oder Wals-

rode. Das Freispringen sei
eine bewährte Methode, jun-
ge Pferde langsam an den
Springsport heranzuführern,
ohne „störende Einflüsse“,
erklärte Dannenberg. Dabei
sprangen die Pferde mitnich-
ten ins Blaue, alle hatten zu-
vor mehrmals am „Training“
teilgenommen“, waren mit
der Halle und der Aufgaben-
stellung vertraut.

Beim Freispringen wird üb-
licherweise eine Gasse ge-
baut, Ein Rechteck im Innen-
raum wird mit Bändern abge-
sperrt. An der langen Seite
der Reithalle wurden die drei
Hindernisse direkt an der
Bande aufgebaut. Durch die
Bänder und das Dirigieren
mehrerer Helfer kann das
Pferd nicht ausbrechen und
bewältigt mehrere Male den

Rundkurs; das letzte Hinder-
nis, ein Oxer, wurde gemes-
sen amVermögen des Pferdes
nach jedem Sprung leicht ge-
steigert, Rump gab schließ-

lich qualifizierte Bewertun-
gen ab, die letztlich eine fünf-
jährige Stute von Laura Beyer
(RFVWechold-Martfeld) vorn
sahen. fan

Der Vorsitzenden des Pfer-
dezuchtverbandes Aller-Lei-
ne, Jürgen Rump (Mitte), be-
wertete den Bewegungs- und
Springablauf der Pferde.

FOTOS: SCHWIERSCH

”Lance Armstrong ist wie
der Weihnachtsmann: Wenn
man größer ist, merkt man,
dass es den Weihnachtsmann
gar nicht gibt.
Bradley Wiggins, britischer Radrenn-
fahrer und Gewinner der Tour de France
2012, über seinen amerikanischen Kol-
legen Lance Armstrong, dem aufgrund
von Doping sieben Tour-Titel aberkannt
wurden.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Die guten Vorsätze
schon gebrochen?
QDie ersten zwei Wochen
des neuen Jahres sind bereits
wieder um. Hatten Sie gute
Vorsätze für das Jahr 2018?
Ich nicht! Ich kann mich
auch gar nicht erinnern, dass
ich mir jemals etwas für das
neue Jahr vorgenommen hät-
te – außer vielleicht mal den
Eurojackpot zu knacken,
aber das kann man ja leider
nicht großartig beeinflussen.
Unter die Top drei der gu-

ten Vorsätze vieler Menschen
gehören wohl wie in jedem
Jahr: mit dem Rauchen auf-
hören, gesünder essen oder
mehr Sport treiben. Bei dem
ersten Vorsatz kenne ich
schon jemanden, der bereits
am Neujahrstag der Versu-
chung nicht widerstehen
konnte. Zack, war der gute
Vorsatz gebrochen. Wieso
fassen wir dann überhaupt
immer wieder Vorsätze fürs
neue Jahr? Generell mögen
wir Menschen einfach Stich-
tage für einen Neuanfang:
den Jahreswechsel, den Ge-
burtstag oder den Wochenan-
fang. Experten empfehlen
daher, sich kleinere Ziele zu
setzen. Beim Rauchen könnte
man also beispielsweise ein-
fach ein paar Glimmstängel
weniger innerhalb einer Wo-
che konsumieren um irgend-
wann endgültig aufzuhören.
Ein Magazin veröffentlich-

te kurz vor dem Jahreswech-
sel zehn Vorsätze, die jeder
schaffen kann und regte da-
mit auch mich an, mein Kon-
sumverhalten zu überden-
ken. Darunter waren zum
Beispiel Sachen wie: zum
Ökostrom wechseln, Lei-
tungswasser trinken, weni-
ger Fleisch essen, wenig
Plastik kaufen und verwen-
den, Fair-Trade-Kaffee trin-
ken. Das mit dem Leitungs-
wasser beherzige ich schon
seit einiger Zeit und wenn ich
in unsere Kunststoff-Müllton-
ne zu Hause gucke, sollte ich
in diesem Jahr ruhig darauf
achten, weniger Müll zu pro-
duzieren.
Wenn Ihr guter Vorsatz al-

lerdings doch in die sportliche
Kategorie fällt, dann finden
Sie bei uns in der HARKE fast
in jeder Woche neue Sportan-
gebote der Vereine, wie auch
unter diesem „Guten Tag“...

SV Heemsen: Beim SVH be-
ginnen drei neue zehnwö-
chige Kurse. „Step & Co“
mit Lena Schulze startet am
Montag, 15. Januar, „Car-
dio Fit“ mit Inge Balland be-
ginnt am Mittwoch, 17. Janu-
ar, jeweils von 18 bis 19 Uhr in
der Gymnastikhalle. Ein Yo-
ga-Kurs mit Marion Flade be-
ginnt am 18. Januar um 20
Uhr ebenfalls in der Gymnas-
tikhalle. Nichtmitglieder zah-
len 40 Euro, für Mitglieder
sind die Kurse frei. Weitere
Infos per E-Mail an info@sv-
heemsen.de oder am ersten
Übungsabend in der Halle. DH

VEREINE & CO.
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Werder verpasst wichtigen Schritt
Theodor Gebre Selassie rettet den Norddeutschen beim 1:1 einen Punkt gegen die TSG Hoffenheim

VON LARS REINEFELD

BREMEN. Werder Bremen
bleibt in der Fußball-Bundes-
liga unter Trainer Florian
Kohfeldt zu Hause unge-
schlagen, hat zum Auftakt
der Rückrunde einen wichti-
gen Schritt aus der Abstiegs-
zone aber verpasst. Die Nord-
deutschen kamen am Sams-
tag gegen 1899 Hoffenheim
nur zu einem 1:1 (0:1) und be-
legen damit weiter den Rele-
gationsplatz. Vor rund 40 000
Zuschauern im Weserstadion
brachte Benjamin Hübner die
Gäste in der 39. Minute in
Führung. Theodor Gebre Se-
lassie gelang in der 63. Minu-
te immerhin noch der Aus-
gleich für die Bremer.
Im dritten Aufeinandertref-

fen zwischen beiden Teams in
dieser Saison passierte lange
Zeit nichts. Im Bundesliga-
Hinspiel hatten sich die Hof-
fenheimer mit 1:0 durchge-
setzt, im DFB-Pokal Bremen
sich mit 1:0 behauptet. Zum
Auftakt der zweiten Saison-
hälfte enttäuschten beide
Teams über weite Strecken.
Nach der nur rund zweiwö-
chigen Vorbereitung leisteten
sich beide Mannschaften vie-
le Ungenauigkeiten, so dass
kaum einmal ein richtiger
Spielfluss aufkam.
Die Gäste aus dem Kraich-

gau agierten zwar im ersten
Durchgang optisch überlegen
und erspielten sich ein Ecken-
verhältnis von 6:2, Kapital
schlagen konnten sie daraus
aber erst einmal nicht. Zwei
Fernschüsse von Dennis Gei-
ger und vom Ex-Bremer
Serge Gnabry - das war alles,
was der Europapokalanwär-
ter anfangs zu bieten hatte.
Etwas überraschend ging das
Nagelsmann-Team kurz vor
der Pause doch in Führung.
Eine Flanke von Gnabry
köpfte Hübner unbedrängt
ein.
Werder enttäuschte dage-

gen vor der Pause komplett.
Den Elan und die leichte Eu-
phorie nach der gelungenen
Vorbereitung mit dem klaren
Testspiel-Sieg gegen Twente
Enschede konnten die Han-

seaten nicht ins erste Pflicht-
spiel des neuen Jahres hinü-
berretten. Hoffnungsträger
Max Kruse fand überhaupt
keine Bindung zum Spiel,
Mittelstürmer Ishak Belfodil
konnte sich ebenfalls nicht in
Szene setzen. Erst nach dem
Rückstand kamen die Haus-
herren zur ersten guten Gele-

genheit, ein Kopfball von Ni-
klas Moisander wurde vom
Hoffenheimer Steven Zuber
aber kurz vor der Torlinie ge-
klärt.
Auch nach dem Seiten-

wechsel traten die Norddeut-
schen anfangs weiter mut-
und ideenlos auf. Einer Un-
achtsamkeit in der Hoffenhei-

mer Defensive hatten die Bre-
mer es dann zu verdanken,
dass sie völlig unerwartet
zum Ausgleich kamen. Nach
einer Ecke stocherte Gebre
Selassie den Ball zum 1:1
über die Linie. Kurz darauf
hätte Andrej Kramaric Hof-
fenheim wieder in Führung
bringen müssen, scheiterte

aus kurzer Distanz aber an
Werder-Torwart Jiri Pavlen-
ka. In der Folgezeit lieferten
sich beide Teams einen offe-
nen Schlagabtausch mit vie-
len Fehlern auf beiden Sei-
ten. Die beste Chance zum
Siegtreffer für Werder vergab
Moisander nach Vorarbeit
von Kruse.

Harmloser HSV
Der FC Augsburg stürzt den Bundesliga-Dino in noch größere Abstiegsnot

Von Klaus Bergmann

AUGSBURG. Der FC Augsburg
hat die Abstiegssorgen des
Hamburger SV zum Rückrun-
denstart der Fußball-Bundes-
liga weiter verschärft. Die
Hanseaten unterlagen ges-
tern nach einer in der Offensi-
ve nicht erstligareifen Leis-
tung verdient mit 0:1 (0:1)
beim Überraschungsteam der
Hinrunde. Ja-Cheol Koo be-
lohnte den FCA vor 30 087
Zuschauern mit seinem Kopf-
balltor in der 45. Minute für
sein immer wieder mal wuch-
tiges und auch zielstrebiges
Angriffsspiel.
Die Augsburger können

nach dem gelungenen Start
ins neue Jahr mit 27 Punkten
den Blick auf die Europa-
League-Plätze richten. Der
HSV, der sich in den 90 Minu-
ten nicht eine echte Torchan-
ce erarbeiten konnte, wandelt
mit 15 Zählern dagegen wei-
ter am Abgrund zur 2. Liga.
Die Hamburger starteten

mit einer neuen Nummer 1 in
die Rückrunde. U21-Europa-
meister Julian Pollersbeck
feierte sein Bundesligadebüt.

Der 23-Jährige machte keine
Fehler, hielt einige Bälle,
konnte die Niederlage aber
auch nicht verhindern. Das
größte Problem des HSV
bleibt die fehlende Durch-
schlagskraft im Offensivspiel
(15 Tore). Ohne das erkrankte

Talent Jann-Fiete Arp strahlte
das Team kaum Gefahr aus.
Bobby Wood blieb wieder
einmal blass. Der Ex-Augs-
burger André Hahn rannte
und rackerte, bewirkte im
Sturm aber ebenfalls nichts.
Körpereinsatz war Trumpf

in der Augsburger Arena.
Spielerisch blibb vieles Stück-
werk. Die Augsburger agier-
ten bisweilen überhastet,
aber insgesamt planvoller,
wuchtiger und mit deutlich
mehr Zug zum Tor.
Den Ausfall von Torjäger

Alfred Finnbogason (11 Sai-
sontreffer) versuchte der
20-jährige Sergio Córdova
bei seinem Startelfdebüt mit
viel Einsatz auszugleichen.
Der Venezolaner prüfte Pol-
lersbeck mit einem Schuss
(39.). Davor hatten Caiuby
(4.) und der Ex-Hamburger
Michael Gregoritsch (15./32.)
erfolgversprechende Offensi-
vaktionen.
Augsburg belohnte sich für

die überlegene erste Spiel-
hälfte ganz spät: Eine präzise
Flanke von Caiuby köpfte
Koo platziert ins Hamburger
Tor. Es war das erste Saison-
tor des Südkoreaners.
Das fußballerische Niveau

der Partie sank nach dem Sei-
tenwechsel noch weiter ab.
Die Bemühungen des HSV,
Chancen zum Ausgleich zu
kreieren, blieben im Ansatz
stecken.

Packendes Duell mit Seltenheitswert: Augsburgs Caiuby (links)
und Sejad Salihovic kämpfen um den Ball. FOTO: DPA

WM-Affäre 2006:
Zeuge packt aus

BERLIN. Schlüsselfigur Moha-
med Bin Hammam bricht in
der Affäre um die Fußball-
WM 2006 in Deutschland sein
Schweigen. Für entscheiden-
de Aufklärung zur ominösen
Zahlung von 6,7 Millionen
Euro aus Deutschland über
die Schweiz nach Katar sorgt
jedoch auch die Aussage des
früheren Fifa-Vizepräsiden-
ten nicht. Der katarische Un-
ternehmer bestätigte in der
ZDF-„Sportreportage“ ledig-
lich, dass er das Geld erhalten
habe. Den Zweck der Zah-
lung ließ Bin Hammam offen
und bestreitet eine damit ver-
bundene Bestechung aus
Deutschland.
„Die 6,7 Millionen Euro sind
auf mein Konto geflossen“,
sagte der inzwischen gesperr-
te Spitzenfunktionär. „Aber
ich würde gerne wissen, war-
um Deutschland mich hätte
bestechen sollen, für etwas,
was sie schon erhalten ha-
ben“
Die 6,7 Millionen Euro und
ihre Verwendung sind eine
der zentralen offenen Fragen
in der Affäre um die Vergabe
der WM nach Deutschland im

Jahr 2000. Das Geld floss im
Jahr 2002 von einem Konto
von Franz Beckenbauer und
seinem später verstorbenen
Manager Robert Schwan über
die Schweiz auf ein Konto in
Katar, das zu dem Firmenge-
flecht von Bin Hammam ge-
hörte. Kurz darauf erhielt Be-
ckenbauer diese Summe als
Darlehen vom früheren Adi-
das-Chef Robert Louis-Drey-
fus zurück, der wiederum
sein Geld drei Jahre später
vom DFB zurückforderte.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Akanji vor Wechsel
nach Dortmund
DORTMUND/BASEL. Borus-
sia Dortmund steht offenbar
kurz vor der Verpflichtung
von Innenverteidiger Manuel
Akanji vom FC Basel. Der 22
Jahre alte Schweizer Natio-
nalspieler soll laut Medien-
berichten für rund 20 Millio-
nen Euro zum Fußball-Bun-
desligisten wechseln. Der
„kicker“ berichtete gestern,
dass sich auch der englische
Top-Klub Manchester United
um Akanji bemüht habe -
doch der Vertragsabschluss
mit dem BVB stehe einen
Tag vor dem heutigen Rück-
rundenauftakt gegen den
VfL Wolfsburg unmittelbar
bevor. Akanji soll die Defen-
sive stabilisieren, die mit 24
Gegentoren in der Hinrunde
nur mittelmäßig agierte. Die
Zeitung „Blick“ berichtete,
dass Akanji bereits gestern
Basels Trainingslager in Mar-
bella verlassen habe. Inklu-
sive Boni solle der Transfer
21,5 Millionen Euro kosten.
Nur für Breel Embolo (Schal-
ke 04) wurde mit rund 25
Millionen Euro eine höhere
Ablöse für einen Profis aus
der Schweizer Liga gezahlt.

FUSSBALL
Freiburg holt einen
Punkt in Frankfurt
FRANKFURT. Der SC Frei-
burg hat im Abstiegskampf
der Fußball-Bundesliga ei-
nen weiteren wichtigen
Punkt geholt. Zum Rück-
runden-Auftakt spielte die
Mannschaft von Christian
Streich gestern 1:1 (0:1) bei
Eintracht Frankfurt und ist
jetzt seit sechs Ligaspielen
ungeschlagen. Robin Koch
glich die Frankfurter Füh-
rung durch Sebastien Haller
(28.) in der 51. Minute wieder
aus. Die Eintracht zeigte sich
erneut als großzügiger Gast-
geber, der den dritten Heim-
sieg der Saison trotz mehre-
rer klarer Torchancen leicht-
fertig aus der Hand gab. Nur
neun ihrer 27 Punkte haben
die Frankfurter in dieser Sai-
son im eigenen Stadion ge-
holt.

Umjubelter Torschütze: Werder Bremens Theodor Gebre Selassie (rechts) feiert seinen Treffer zum 1:1-Ausgleich gegen die bis dahin klar
überlegenen Gäste aus Hoffenheim. FOTO: DPA

Der katarische Funktionär Mo-
hammed bin Hammam. FOTO:DPA
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Füllkrug schenkt drei Mal ein
Hannover 96 feiert nach 0:2-Rückstand einen wichtigen 3:2-Heimsieg gegen Mainz 05

VON MICHAEL ROSSMANN

HANNOVER. Trotz namhafter
Verstärkungen und eines
2:0-Vorsprungs hat Fußball-
Bundesligist FSV Mainz 05
sein erstes Rückrundenspiel
verloren. Angeführt von Mit-
telstürmer Niclas Füllkrug
schlug Hannover 96 die
Mainzer gestern mit 3:2 (2:2)
und sammelte damit drei wei-
tere Punkte für den ange-
strebten Klassenerhalt, wäh-
rend die Mainzer durch die
Auftakt-Niederlage im neuen
Jahr in der Abstiegszone blei-
ben.
Die Mainzer gingen vor 34

500 Zuschauern durch Yos-
hinori Muto (26.) und Alexan-
der Hack (31.) in Führung.
Doch Hannover schlug schon

vor der Pause schnell zurück
durch Niclas Füllkrug (33.,
38./Foulelfemeter) - und der
starke Mittelstürmer erzielte
auch den dritten 96-Treffer
(75.).
Der Mainzer Trainer Sand-

ro Schwarz ließ Bundesliga-
Rückkehrer Anthony Ujah
zunächst auf der Bank, setzte
Nigel de Jong in der Startelf
und sah einen stürmischen
Beginn seines Teams. Doch
nach einer halben Stunde
kippte das Spiel.
De Jong machte bei seinem

Bundesliga-Comeback nach
mehr als neun Jahren keine
glückliche Figur. Der nieder-
ländische Vize-Weltmeister
von 2010 spielte auf der Sech-
serposition und wirkte einige
Male zu langsam. Der 33-Jäh-

rige, zuletzt in den USA und
in der Türkei beschäftigt, hat-
te seine auffälligste Szene vor
dem Elfmetertor von Füll-
krug, als er Felix Klaus im
Strafraum foulte.
„Klarer Elfmeter“, kom-

mentierte Mainz-Manager
Rouven Schröder in der Halb-
zeitpause. Ansonsten ist er
sehr gut im Spiel“, sagte
Schröder. Er bezeichnete den
Niederländer, der in der 77.
Minute ausgewechselt wur-
de, als „Stabilisator“. Diese
Bezeichnung passte schon
eher zu Robin Zentner, der für
den angeschlagenen René
Adler im Tor stand, besonders
stark gegen Waldemar Anton
(19.) parierte, aber bei den
Gegentoren ohne Chance
war. Die Defensive vor Zent-

ner agierte trotz früher
2:0-Führung unsicher und er-
möglichte es Hannover, den
Rückstand in wenigen Minu-
ten umzudrehen. Vor allem
Füllkrug war nicht zu brem-
sen.
Bei Hannover fehlte mit

Philipp Tschauner ebenfalls
die etatmäßige Nummer eins,
sodass Michael Esser zu sei-
nem zweiten Punktspielein-
satz für Hannover kam. Han-
novers Defensive um Ab-
wehrchef Salif Sané, die zu-
letzt vier Tore gegen Bayer
Leverkusen kassiert hatte,
konnte wieder nicht überzeu-
gen. Hannovers einziger
Neuer, der hierzulande gänz-
lich unbekannte Verteidiger
Josip Elez, blieb aber auf der
Bank.

Erwischte gestern einen Sahnetag im Spiel gegen Mainz 05: Hannovers Angreifer Niclas Füllkrug (rechts), der hier sein Tor zum 3:2 ge-
gen FSV Mainz 05 mit Felix Klaus bejubelt. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Werder Bremen - 1899 Hoffenheim 1:1
Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 1:1
FC Augsburg - Hamburger SV 1:0
Hannover 96 - FSV Mainz 05 3:2
VfB Stuttgart - Hertha BSC 1:0
RB Leipzig - FC Schalke 04 3:1

1. Bayern München 18 40:12 44
2. RB Leipzig 18 30:26 31
3. FC Schalke 04 18 29:24 30
4. Borussia Dortmund 17 39:24 28
5. Bayer Leverkusen 18 35:26 28
6. Bor. Mönchengladbach 17 27:28 28
7. FC Augsburg 18 28:23 27
7. 1899 Hoffenheim 18 28:23 27
9. Eintracht Frankfurt 18 21:19 27
10. Hannover 96 18 27:28 26
11. Hertha BSC 18 26:26 24
12. VfB Stuttgart 18 14:21 20
13. SC Freiburg 18 18:32 20
14. VfL Wolfsburg 17 21:21 19
15. FSV Mainz 05 18 21:31 17
16. Werder Bremen 18 14:21 16
17. Hamburger SV 18 15:26 15
18. 1. FC Köln 17 10:32 6

Heute spielen
1. FC Köln - Bor. Mönchengladbach 15.30
Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg 18.00

Kölner hoffen
auf Derbysieg

KÖLN. Mit neuem Selbstver-
trauen will der Tabellenletzte
1. FC Köln heute im rheini-
schen Derby gegen Borussia
Mönchengladbach die
scheinbar aussichtslose „Mis-
sion Klassenerhalt“ starten.
„Es ist absolut etwas Beson-
deres - Borussia Mönchen-
gladbach, Derby und das ers-
te Spiel in der Rückrunde.
Alle sind hochmotiviert und
wir freuen uns darauf“, sagte
Kölns Trainer Stefan Ruthen-
beck vor dem Rückrunden-
start. In den verbleibenden 17
Partien will der Tabellenletzte
zumindest die neun Punkte
Rückstand auf Relegations-
rang 16 aufholen. Helfen sol-
len ein neuer Stürmer sowie
zahlreiche Rückkehrer. Mit
den zuletzt verletzten Profis
Simon Zoller, Yuya Osako,
Sehrou Guirassy, Claudio Pi-
zarro oder Marcel Risse ste-
hen Ruthenbeck deutlich
mehr Optionen zur Verfü-
gung als noch in der Hinrun-
de. Und vorne soll es Zugang
Simon Terodde richten.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Bremen - Hoffenheim 1:1
Werder Bremen: Pavlenka -
Gebre Selassie, Veljkovic, Moi-
sander, Augustinsson, Egge-
stein, Bargfrede, Kruse, Junuzo-
vic (90.+1 Ro. Bauer), Kainz (84.
Jóhannsson), Belfodil (57. Gon-
dorf).
1899 Hoffenheim: Baumann
- Bicakcic, Vogt, Hübner, Ka-
derabek, Grillitsch, Zuber, Rupp,
Geiger (62. Polanski), Uth (57.
Kramaric), Gnabry (76. Szalai).
Schiedsrichter: Hartmann
(Wangen).
Zuschauer: 40 000.
Tore: 0:1 Hübner (39.), 1:1 Gebre
Selassie (63.).

Frankfurt - Freiburg 1:1
Eintracht Frankfurt: Hradecky
- Salcedo, Hasebe, Russ (78. da
Costa), Wolf, Mascarell, Chand-
ler, Boateng, Gacinovic (86. Bar-
kok), Haller, Hrgota (68. Sten-
dera).
SC Freiburg: Schwolow - Gul-
de, Söyüncü, Koch, Kübler, Abra-
shi, Günter, Kapustka (46. Drä-
ger), Haberer, Höler (83. Guédé),
Petersen.
Schiedsrichter: Stegemann
(Niederkassel).
Zuschauer: 45 300.
Tore: 1:0 Haller (28.), 1:1 Koch
(51.).

Augsburg - Hamburg 1:0
FC Augsburg: Hitz - Opare, Gou-
weleeuw, Hinteregger, Max -
Khedira, Baier (90.+3 Kacar),
Koo, Gregoritsch, Caiuby, Cordo-
va (68. Schmid).
Hamburger SV: Pollersbeck -
Diekmeier, Papadopoulos, Mav-
raj, Douglas Santos, Salihovic
(67. Waldschmidt), Janjicic (84.
Schipplock), Jung, Kostic, Hahn,
Wood (74. Ito).
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 30 087.
Tor: 1:0 Koo (45.).

Hannover - Mainz 3:2
Hannover 96: Esser - Sorg, An-
ton, Salif Sané, Korb (46. Fos-
sum), Schwegler (62. Karaman),
Bakalorz, Ostrzolek, Klaus, Be-
bou (90. Hübner), Füllkrug.
FSV Mainz 05: Zentner - Bell,
Gbamin, Hack, Brosinski, de
Jong (78. Berggreen), Holtmann,
Maxim (63. Donati), de Blasis,
Quaison, Muto (82. Ujah).
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 34 500.
Tore: 0:1 Muto (26.), 0:2 Hack
(31.), 1:2 Füllkrug (33.), 2:2 Füll-
krug (38./Foulelfmeter), 3:2
Füllkrug (75.).

Stuttgart - Berlin 1:0
VfB Stuttgart: Zieler - Pavard,
Kaminski, Baumgartl, Aogo, As-
cacibar, Gentner, Akolo (70. In-
sua), Donis (58. Ginczek), Özcan
(83. Badstuber), Gomez.
Hertha BSC Berlin: Jarstein
- Weiser, Stark, Lustenberger,
Plattenhardt, Skjelbred, Maier,
Leckie, Kalou, Lazaro (86. Duda),
Selke (77. Ibisevic).
Schiedsrichter: Brych (Mün-
chen).
Zuschauer: 57 181.
Tor: 1:0 Stark (78./Eigentor).

Leipzig - Schalke 3:1
RB Leipzig: Gulacsi - Laimer, Or-
ban, Upamecano, Bernardo, Keï-
ta (67. Poulsen), Demme, Bruma
(84. Ilsanker), Kampl, Augustin
(63. Werner), Sabitzer.
FC Schalke 04: Fährmann -
Stambouli, Naldo, Nastasic, Mey-
er, Caligiuri, Harit (82. Konopljan-
ka), Schöpf (55. Pjaca), Oczipka,
Di Santo (55. Embolo), Burgstal-
ler.
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 42 558 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Keïta (41.), 1:1 Naldo
(55.), 2:1 Werner (69.), 3:1 Bru-
ma (71.).
Besondere Vorkommnis: Fähr-

VfB Stuttgart siegt bei
Gomez-Rückkehr

STUTTGART. Hoffnungsträger
Mario Gomez hat ein gelun-
genes Comeback beim VfB
Stuttgart gefeiert. Im ersten
Pflichtspiel mit dem Torjäger
seit achteinhalb Jahren ge-
wannen die Schwaben 1:0
(0:0) gegen Hertha BSC. Ein
kurioses Eigentor von Berlins
Verteidiger Niklas Stark in
der 78. Minute brachte die
Stuttgarter näher an das Mit-
telfeld heran.
Der VfB beendete damit

nach vier Niederlagen in der
Fußball-Bundesliga nachein-
ander seine Negativserie. Die
Berliner warten unterdessen
weiter seit dem Wiederauf-
stieg vor vier Jahren auf ei-
nen Sieg im ersten Ligaspiel
nach der Winterpause.
57 181 Zuschauer sahen in

seinem ersten Einsatz für den
VfB seit 3157 Tagen einen en-
gagierten Gomez, der von
seinen Mitspielern noch zu
wenig in Szene gesetzt wur-
de. Nach dem 1:0 jubelte Go-
mez, als wäre er der Match-
winner gewesen - und der
Stadionsprecher nannte ihn
als Torschützen. Doch es war
eine kuriose Bogenlampe von
Stark ins eigene Netz, die
dem Rückkehrer den perfek-
ten Einstand bescherte.
„Wenn es nicht der VfB

Stuttgart gewesen wäre, wäre
Mario Gomez in der Bundes-
liga nicht gewechselt“, be-
hauptete VfB-Sportvorstand
Michael Reschke direkt vor
der Partie bei Sky. „Man hat
von Anfang an gespürt, dass
er sich auf die Aufgabe riesig
freut.“ Ein erstes Mal fiel Go-
mez in der sechsten Minute
auf. Nach einer Flanke von
Kapitän Christian Gentner
landete der Kopfball des
32-Jährigen knapp links ne-
ben dem Tor.

Stuttgarts Stürmer Mario Go-
mez. FOTO: DPA

mann (Schalke) hält Foulelf-
meter von Augustin (37.).

Leipzig stoppt Schalke
Timo Werners Einwechslung macht sich beim 3:1-Sieg bezahlt

Von Jens Marx
und Thomas Pfaffe

LEIPZIG. RB Leipzig hat die
Serie des FC Schalke 04 ge-
stoppt und vorerst den zwei-
ten Platz in der Tabelle der
Fußball-Bundesliga erobert.
Die Sachsen setzten sich ges-
tern durch die Treffer von
Naby Keita (41. Minute), dem
eingewechselten Timo Wer-

ner (69.) und Bruma (71.) mit
3:1 (1:0) im Verfolger-Duell
des Rückrundenauftakts
durch und bejubelten damit
vor 42 558 Zuschauern den
ersten Sieg seit dem 25. No-
vember 2017. Den nur in der
ersten Halbzeit überzeugen-
den Schalkern reichte der
Treffer von Naldo (55.) nicht,
um die erste Niederlage nach
13 ungeschlagenen Pflicht-

spielen abzuwenden.
Ausgerechnet Keita sorgte

für den ersten Jubel in Leip-
zig. Der 22-Jährige, dem trotz
Bemühens bis dahin nicht so
viel geglückt war, zog einfach
mal ab aus rund 17 Metern
und der Ball wurde unhaltbar
für Schalkes Keeper Ralf
Fährmann durch Naldo abge-
fälscht. Einen Foulelfmeter in
der 37. Minute vergab Au-
gustin - er war zuvor von Ben-
jamin Stambouli gefoult wor-
den.
Tedesco reagierte - noch

nicht in der Pause, aber we-
nig später. Denn RB bestimm-
te die Partie, war dem zwei-
ten Tor nahe, als Daniel Cali-
giuri einen Sabitzer-Freistoß
an den S04-Pfosten lenkte. In
Marko Pjaca und Breel Embo-
lo brachte der Gäste-Coach
zwei frische Kräfte. Und
gleich die erste Aktion nach
deren Einwechslung brachte
den Ausgleich. Abwehrchef
Naldo war aufgerückt und
traf nach einem Freistoß per
Kopf. Also musste Werner
ran. Er kam für Augustin und
traf nur sechs Minuten nach
seiner Einwechslung. Und
nun machten die RB-Profis
die mühsame erste Halbzeit
vergessen und erhöhten.

Leipzigs Naby Deco Keita (links) ist hier einen Schritt schneller als
Schalkes Max Meyer. FOTO: DPA
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Ein EM-Auftakt nach Maß
Die deutsche Handball-Nationalmannschaft fertigt Montenegro mit 32:19 ab

VON ERIC DOBIAS UND
NILS BASTEK

ZAGREB. Mit einem überzeu-
genden Kantersieg haben die
deutschen Handballer den er-
hofften Traumstart in die Eu-
ropameisterschaft in Kroatien
hingelegt. Im Auftaktspiel
bezwang der Titelverteidiger
gestern Montenegro souve-
rän mit 32:19 (17:9) und sam-
melte auf dem Weg zum an-
gestrebten Vorrundensieg die
ersten zwei Punkte.
„Das ist ein Auftakt nach

Maß für uns. Wir hatten die
Möglichkeit, dass jeder auf
der Platte war, das war echt

top“, sagte Kapitän Uwe
Gensheimer nach dem souve-
ränen Erfolg im ZDF. „Unsere
Deckung hat gut funktioniert,
aber es kommen noch andere
Kaliber im Turnier“, betonte
der 31-Jährige. Torwart And-
reas Wolff fügte an: „Ich bin
überrascht, dass wir so hoch
gewinnen konnten. Wir ha-
ben in der Abwehr überra-
gend gespielt.“ Bundestrai-
ner Christian Prokop beob-
achtete „ein sehr gutes Ge-
samtpaket“.
In der mit nur rund 4000

Zuschauern spärlich besetz-
ten Arena waren Spielführer
Gensheimer mit neun Toren

und Paul Drux mit fünf Tref-
fern beste Werfer für die
DHB-Auswahl. Nächster
Gruppengegner ist am Mon-
tag Slowenien.
Nach der Nichtnominie-

rung von Abwehrchef Finn
Lemke bildeten Hendrik Pe-
keler und Patrick Wiencek
den Innenblock, zudem ließ
Trainer Prokop EM-Neuling
Maximilian Janke von Beginn
an in der Defensive ran. Der
Leipziger kassierte jedoch
schon in den ersten zehn Mi-
nuten zwei Zeitstrafen und
musste danach auf die Bank.
Wie zuletzt bei den Test-

spielsiegen gegen Island be-

nötigte die DHB-Auswahl
eine knappe Viertelstunde,
um richtig warm zu werden.
Doch dann ging die Post ab.
Mit einem 9:0-Lauf zog der
Turniermitfavorit vom 4:3
(12.) auf 13:3 (22.) davon. Ge-
gen den EM-Letzten von
2016, bei dem Vuko Borozan
vom Champions-League-Sie-
ger Vardar Skopje und Torhü-
ter Nebojsa Simic vom Bun-
desligisten MT Melsungen
fehlten, wurde die DHB-Aus-
wahl ihrer Favoritenrolle ge-
recht.
Im Tor lieferte Wolff, der

schon vor zwei Jahren beim
Gold-Triumph in Polen der

große Rückhalt war, eine
überzeugende Partie und gab
seinen Vorderleuten mit zahl-
reichen Paraden die nötige
Sicherheit. Vorne agierten die
Prokop-Schützlinge variabel
und ließen sich von der sehr
offensiven Abwehr der Mon-
tenegriner nicht stoppen.
Selbst im Vorgefühl des si-

cheren Sieges ließ die deut-
sche Mannschaft nach dem
Wechsel nicht nach. Mitte der
zweiten Halbzeit durfte auch
Bastian Roscheck sein EM-
Debüt feiern. Der Leipziger
hatte wegen der Nominie-
rung sogar seine Hochzeit ab-
gesagt.

Freie Bahn und freie Sicht auf das Tor hat hier Hendrik Pekeler (am Ball). Die deutsche Mannschaft feierte gegen Montenegro einen souveränen Sieg. FOTO: DPA

Die Freude kehrt zurück
Angelique Kerber feiert Turniersieg in Sidney

SYDNEY. Angelique Kerber
lächelte glücklich und stolz,
als ihr die australische Ten-
nis-Legende Ken Rosewall
die grün-schimmernde Glast-
rophäe überreichte. 490 Tage
nach ihrem bislang letzten Ti-
tel bei den US Open 2016 ge-
wann die ehemalige Nummer
eins der Welt das WTA-Tur-
nier in Sydney. „Es war eine
großartige Woche. Ich freue
mich, dass ich wieder gutes
Tennis spiele“, sagte Kerber
nach ihrem 6:4, 6:4 in 71 Mi-
nuten gegen die Australierin
Ashleigh Barty.
Rechtzeitig vor dem ersten

Grand Slam der neuen Saison
meldete sich die 29 Jahre alte
Kielerin nach ihrem missrate-
nen Jahr 2017 mit sportlichen
Rückschlägen und dem Ab-
sturz bis auf Platz 22 der Bran-
chenwertung mit alter Stärke
zurück. In dem nur mäßig
mitreißenden Endspiel zeigte
Kerber zwar keine spieleri-
sche Glanzleistung, eine soli-
de und in den entscheiden-
den Momenten nervenstarke
Vorstellung reichten jedoch
für den elften Titel ihrer Kar-
riere und die Rückkehr unter
die Top 20.
„Dieses Turnier zu gewin-

nen, ist ein Traum. Dieser Er-
folg macht meinen Start in die

neue Saison perfekt. Damit
habe ich für die Australian
Open ein Zeichen gesetzt“,
sagte Kerber selbstbewusst.
Nach ihren beeindruckenden
Auftritten beim Hopman Cup
ist Kerber 2018 in neun Parti-
en ungeschlagen und nach
dem Erfolg von Julia Görges
in Auckland die zweite deut-
sche Turniersiegerin in die-
sem Jahr.
Bei den morgen beginnen-

den Australian Open in Mel-

bourne zählen die beiden
Norddeutschen in Abwesen-
heit von Titelverteidigerin Se-
rena Williams zum erweiter-
ten Kreis der Favoritinnen.
„Eine Angie, als hätte es

2017 nicht gegeben. Es ist
schön, sie so zu sehen“, sagte
die deutsche Damen-Chefin
Barbara Rittner. „Mit dem
Selbstvertrauen, dem offensi-
ven Spiel und dem verbesser-
ten Aufschlag ist hier alles
möglich“, sagte Rittner.

Geglückte Generalprobe
Deutsche Biathletinnen gewinnen Staffelrennen in Ruhpolding

RUHPOLDING. Laura Dahl-
meier ballte die Faust, dann
stürzte sie völlig ausgelaugt
in den Schnee und wurde
nach dem Staffel-Sieg im He-
xenkessel von Ruhpolding
frenetisch gefeiert. Wenig
später stand die siebenmalige
Weltmeisterin wieder auf den
Beinen und strahlte zusam-
men mit ihren Teamkollegin-
nen Franziska Preuß, Denise
Herrmann und Franziska
Hildebrand über die gelunge-
ne Olympia-Generalprobe.
Damen-Bundestrainer Ge-

rald Hönig hatte wohl noch
immer das kollektive Versa-
gen seiner Mannschaft im
Einzel am Donnerstag im
Kopf und warnte vor allzu
großer Euphorie: „Das Er-
folgserlebnis ist gut für das
Gemüt, aber bis Olympia ha-
ben wir noch einiges zu tun.“
40 Tage vor dem Team-

Rennen am 22. Februar in Py-
eongchang feierten die deut-
schen Skijägerinnen ihren
zweiten Saisonsieg und stan-
den damit in allen drei Staf-
felrennen des Winters auf
dem Podium. Vor 24 000 Zu-
schauern gewann das deut-
sche Quartett gestern vor Ita-
lien (2,9 Sekunden zurück)
und Schweden (17,2). „Es ist
cool, vor dieser Kulisse zu ge-

winnen“, sagte Dahlmeier.
Preuß, die als einzige der

deutschen Skijägerinnen das
Olympia-Ticket noch nicht
gelöst hat, blieb als Startläu-
ferin ruhig. „In der Staffel
geht es mir so leicht von der
Hand“, sagte sie und klagte
über den „Olympia-Druck
mit der halben Norm“.
Die 23-Jährige Preuß hatte

genau wie viele ihrer Konkur-
rentinnen alle zehn Scheiben
abgeräumt und als Zweite
hinter Italien an Denise Herr-
mann übergeben. Die ehema-
lige Langläuferin bekam es

auf Position zwei mit Doro-
theaWierer zu tun. Herrmann
kam mit zwei Reserve-Patro-
nen durch. In der Loipe frei-
lich war die 29-jährige Deut-
sche die Stärkere. Aus einem
20-Sekunden-Rückstand
nach dem Schießen machte
sie einen Drei-Sekunden-
Vorsprung. Den knappen
Vorsprung gab Hildebrand
jedoch wieder ab. 24,4 Se-
kunden hinter der Schweize-
rin Aita Gasparin lief schließ-
lich Dahlmeier los. Und dank
ihrer Klasse reichte es zum
Sieg.

Angelique Kerber geht nach dem Turniersieg in Sidney gestärkt
in die am Montag beginnenden Australian Open. FOTO: DPA

IN KÜRZE

SKI ALPIN
Dreßen Fünfter bei
Lauberhorn-Abfahrt

WENGEN. Thomas Dreßen
hat bei der Lauberhorn-Ab-
fahrt in Wengen den fünf-
ten Platz belegt und weniger
als einen Monat vor Olympia
seine starke Form bestätigt.
Auf der mit 4270 Metern
längsten Weltcup-Abfahrt
der Welt war er gestern
0,93 Sekunden langsamer
als Sieger Beat Feuz aus der
Schweiz. „Das Rennen war
gut bis auf das Ziel-S“, sag-
te Dreßen. „Vor der Kulis-
se zu fahren, das ist einfach
nur noch geil.“ Zweiter wur-
de Aksel Lund Svindal aus
Norwegen mit 0,18 Sekun-
den Rückstand vor Matthias
Mayer aus Österreich (+0,67
Sekunden). Auch Hannes
Reichelt aus Österreich war
noch schneller als Dreßen.

BOBSPORT
Dreifach-Erfolg für
deutsche Piloten
ST. Moritz. Die deutschen
Bobpiloten haben im kleinen
Schlitten den ersten Drei-
facherfolg in diesem Win-
ter eingefahren. Der vierma-
lige Zweierbob-Weltmeister
Francesco Friedrich patzte
mit Thorsten Margis in Füh-
rung liegend und ließ sich
von seinem Vereinskollegen
Nico Walther noch abfangen.
Für Walther, der mit fünf
Hundertstelsekunden Vor-
sprung gewann, war es mit
Christian Poser an der Brem-
se der zweite Saisonsieg im
Zweierbob. Den deutschen
Dreifacherfolg komplettierte
der Berchtesgadener Johan-
nes Lochner mit Christopher
Weber. „Eine ganze star-
ke Leistung, das war im Vor-
feld hier nicht zu erwarten,
denn zuletzt haben wir uns
hier immer etwas schwer
getan“, meinte Cheftrainer
René Spies. Friedrich starte-
te mit Margis in 4,99 Sekun-
den unter der Fünf-Sekun-
den-Grenze, doch in der Na-
tureisbahn leistete er sich zu
viele Fahrfehler.

Im Jubel vereint präsentiert sich die Frauen-Staffel nach dem Er-
folg in Ruhpolding. FOTO: DPA
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Immobilien

Immobilien-Angebote

1-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

Garagen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie dürften nicht nur im Job zü-

giger vorankommen. Auch im

Hinblick auf private Aktivitäten

stehen die Glückssterne be-

sonders günstig.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie rutschen jetzt in eine aus-

gesprochen positive Phase.

Ein tröstlicher Ausgleich dafür,

dass in letzter Zeit nicht alles

glattlief.

Fische 20.2. – 20.3.
Könnte es sein, dass Sie eine
bestimmte Sache einfach zu
ernst nehmen? Kein Grund,
gleich auf die Barrikaden zu ge-
hen. Ruhe bewahren!

Widder 21.3. – 20.4.
Sie werden schwierigen Mit-
menschen heute leider nicht
aus dem Weg gehen können.
Zeigen Sie sich am besten von
Ihrer toleranten Seite.

Stier 21.4. – 20.5.
Dank Ihrer positiven Lebensein-
stellung können Ihnen Stress
und Hektik zurzeit nichts anha-
ben. Sie gehen ganz entspannt
durch den Tag.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Nicht beirren lassen und den
einmal eingeschlagenen Weg

geradlinig weiterverfolgen. Ein
kurzer Ausflug bringt neue Kon-
takte zustande.

Krebs 22.6. – 22.7.
Um alle Verwicklungen einen
Bogen zu machen, dürfte nicht
ganz einfach sein. Stellen Sie
vorsichtshalber keine allzu ho-
hen Ansprüche.

Löwe 23.7. – 23.8.
Seien Sie auf der Hut! Eine
scheinbar lukrative Sache hält
aller Voraussicht nach nicht,
was sie trotz vieler Verlockun-
gen versprach.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Obwohl Ihnen Konkurrenzden-
ken gar nicht liegt, sollten Sie

damit rechnen, dass man ver-
sucht, mit Ihnen in einen Wett-
streit zu treten.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie haben einen Fehler ge-
macht, das Ganze lässt sich
nun aber doch noch ausbügeln.
Kontrollieren Sie Ihre Vorhaben
lieber ganz genau.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Verschieben Sie einen wich-
tigen Termin lieber ein wenig.
Es dürfte momentan etwas
schwierig sein, Ordnung in die
Gedanken zu bringen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Weniger angenehme Aufgaben
sollten Sie heute als Allererstes
erledigen, das erleichtert Ihnen
ganz erheblich den übrigen Ta-
gesablauf.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
15. bis 20.1.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 17.1.2018

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Gulasch ½+½
1 kg € 6,50

Minutensteak
1 kg € 6,99

Rauchenden
100 g € –,65

Thüringer Mett
100 g € –,59

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

AktuelleWohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

Hier bin
ich zuhause!

Nds. Forstamt Nienburg
Brennholzversteigerungen

Am Samstag, dem 20. Januar 2018, ab 10.00 Uhr
im Waldgebiet Harberger Heide (Rfö. Harbergen).
Anfahrt über K 34 bis Holte (Abfahrt bei Wiesenhof).

Am Samstag, dem 3. Februar 2018, ab 10.00 Uhr
im Forstort Sellingsloh (Rfö. Memsen).

Anfahrt über die L 330 (Gehlbergen und Hoyerhagen)

hinter dem Waldparkplatz.

Es kann mit EC-Karte gezahlt werden.

Weitere Infos auch unter www.landesforsten.de.

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Unserem Kartenfreund

Gerd Lühring
herzlichen Glückwunsch
und noch viele Trümpfe.

Inge & Siegfried

Wietzen, ca. 75 m² OG zu vermie-
ten, neu renoviert, teilsaniert,
% (01 52) 04 24 72 26

Nbg./Stadtnah: schicke 2 1/2 Zi.-

Whg., 63 m², 3 Kellerrm., 490,- *

KM inkl. Carport + 70,- * NK + 2
MM MK, frei zum 1.3.18,
% (01 72) 7 07 07 94

Estorf: Zi. in WG, Fachwerkhaus
mit Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Nienburg, 3ZKB, 80m²,Einbaukü-
che, gr. Dachterrasse ca. 18m²,
Parkett u. Fliesen, KM 460,00 *,
Garage,NK+MK, frei z. 01.04.18
% (0 50 21) 56 37

Bad Rehburg: 3 ZKB, EG, 60m²,

ruh. Lage, renov., 300,00 * KM +
175,- * NK, % (01 71) 4 98 19 91

Münchehagen: 3 ZKB, EG/1.OG,

75 m², Garten, Terr., ab 1.03.18,
KM 390,-* % (01 71) 5 02 60 22

Steyerberg: Schöne4ZKB,120m²,
gr. Balkon, ruh., zentr. Lage, zum
01.05. frei, % (0 57 64) 16 88

Eystrup: Bungalow, 120 m² Wfl.,

Garage, Kaminzimmer, Gashzg.,
in Waldnähe, ab 1.4.18 zu ver-
mieten, % (0 42 52) 87 33

Pennigsehl, EG, 105m², 4 Zi., Kü.,

neues Bad, Keller, Gashzg., Ka-
minanschl., Garten m. Sitzecke,
Gerätehs., Garage, KM 480,- * +
NK + MK % (0 50 28) 2 16

Polizeistudent sucht zum 1.4.18

kl. Whg. in Nienburg u. Umge-
bung, % (01 76) 20 14 18 82

Handwerker sucht kl. Whg. in

Nbg./Stadt, Hausmeistertätig-
keiten wären möglich, % (01 60)
4 11 01 90

Rentner sucht ca. 50 m² Whg. in
Nbg./Mitte, % (0 30) 7 51 34 55

Suche Parterre-Whg., ca. 80 m², in
Marklohe, Lemke od. Oyle,
% (0 50 23) 15 48

Polizeistudent sucht Whg.

zum 1.04.18 in Nienburg
% (01 52) 24 19 14 03

!b sofort
Student (23) der Polizeiakademie
sucht Wohnung, 1-2 Zimmer,
Nienburg/Umgebung. Tel.
0171/1920548

Alleinstehende Frau sucht

2-3 ZKB im Raum Hoya-Marklo-
he. Kaltmiete bis 380,- *

% (01 52) 55 87 45 59

Schicke 3 Zi.-Whg. für Polizei-

schüler-WG in Nienburg/Zen-
trum ab 1.3.18 gesucht,% (01 71)
9 69 48 48

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Oberärztin sucht
Einfamilienhaus in Rehburg und
Umgebung.05037/978333

Baugrundstück od. Haus in Mar-

klohe/Lemke zu kaufen gesucht
% (01 70) 4 68 64 41

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Suche3-4haAckerlandzukaufen,

Gemarkung Düdinghausen/
Sarninghausen, könnenmehrere
Flurstücke sein
% (01 52) 06 27 43 78

Das CJD Nienburg sucht

1- bis 4-Zimmer-
Wohnungen, Zimmer
zur Untermiete und/oder

1- und 2-Familienhaus in
Nienburg und Umgebung zu
mieten oder kaufen.

Kontakt: 05021 / 9711-0
mail: cjd.nienburg@cjd.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE
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Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

Polar Activity-Tracker „Loop2“
• Erfasst Aktivität und Kalorienverbrauch
• Gibt Fitnesstips
• Datentransver via Bluetooth Smart
• Wasserdicht
Artikel: 39335

Polar Activity-Tracker „Loop2“

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“
TS 3150
• Druck/Kopie/Scan/Fax
• Druck bis 4800 x 1200 dpi
• Scan bis 600 x 1200 dpi
• 2 pl feine Tintentröpfchen
• WLAN
• USB
Artikel: 51655

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ 

© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

© skilas / Adobe Stock (Hintergrund)

Jetzt Jetzt Jetzt werben werben werben und und und 

Prämie auswählen
Prämie auswählen
Prämie auswählenLeser werben Leser

Ihre Vorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen Die Harke

nach Hause geliefert. Zusätzlich erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier
Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion Land erleben. Empfehlen Sie
Die Harke Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DERWERBER
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Meine Kontodaten (für Geldprämie):

IBAN

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort E-Mail-Adresse

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:

 als gedruckte Ausgabe für derzeit 33,90 Euro / Monat

 zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

 bequem per Lastschrift IBAN

 oder Rechnung Unterschrift

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

✁

Bodum Teebereiter „Chambord Set“
• Für 1,3 l hitzebeständiges Borosilikatglas
• Rechaud aus Edelstahl
• 2 doppelwandige Gläser (0,25 l)
Artikel: 3525

Bodum Teebereiter „Chambord Set“

STK Smartphone „Storm 2e Pluz“
• Android 6.0
• Dual-Core
• 5-MP-Kamera
• 8 GB int. Speicher
• Ca. 10,16 cm Display
Artikel: 46416

STK Smartphone „Storm 2e Pluz“
Bosch Akkuschrauber EasyDrill 12
• Schnellspannbohrfutter
• Max. Drehmoment: 6/15 Nm
• Max. Bohr-Ø in Holz/Metall: 10/6 mm
• Schrauberbit
Artikel: 70134

Bosch Akkuschrauber EasyDrill 12

Kärcher Mehrzwecksauger MV 3 Premium
• Ca. 17-l-Behälter
• Nass-/Trocken-/Fugendüse
• Max. 1400 Watt
Artikel: 11215

Kärcher Mehrzwecksauger MV 3 Premium

Rösle Messerblock 7-tlg.
• Je 1 Universal-, Gemüse-, Fleisch-,
Koch- und Brotmesser

• Messer aus Chrom-Vanadium-
Molybdän-Edelstahl

• Küchenschere mit Mikrozahnung
• Messerblock aus Bambus
Artikel: 21020

Rösle Messerblock 7-tlg.



Ab

1€
pro Tag

Wartezeit!

Sorgen Sie mit der HARKE-Mediabox
für kurzweilige Unterhaltung.

Die Harke

Mediabox

Informieren Sie Ihre Kunden,
Patienten und Besucher

über Ihre Produkte,
Veranstaltungen sowie regionale

HARKE-Nachrichten
und N24-Inhalte.

Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt:

Telefon (05021) 966-434

mediabox@dieharke.de

mediabox.dieharke.de

Automatische Bereitstellung
von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+
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Automarkt

Kia

Toyota

VerschiedenesVerkäufe

Tiermarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Landmaschinen
Verkauf

Kontakte

Unterricht

Entlaufen/Zugelaufen

Landerleben
erlebenLanderleben

Ausgabe 1/2017
3,80 €
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Die blauen G es Frühlings

Traubenhya

Alte Mühle ht

Aufgeschlickert t

erlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 

erlebenLanderleben
0
1

4
19
24
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38
05

Leckeres aus

Rhabarber

In der
Hofreitschule

Schultüte
selbst genäht

Ausgabe 2/2017

3,80 €

erlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 
Die blauen Glöckchen des Frühlings 

Alte Mühlen neu gemacht

Aufgeschlickert und abgedreht 

erlebenerlebenerleben
Hofreitschule

In der 

Schultüte 
selbst genähtselbst genäht

erlebenLanderleben
Ausgabe 3/2017

3,80 €
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Koch doch

mal was ein!

Therapie

aus dem

Garten

auf der WeideBauerngolf

erlebenerlebenerlebenLandLanderlebenLandLanderlebenerlebenerleben
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

RhabarberRhabarber

Hofreitschule
In der 

Schultüte 
selbst genähtselbst genäht
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Ausgabe 3/2017

3,80 €
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Koch doch 
Koch doch 
Koch doch 

mal was ein!
mal was ein!
mal was ein!
mal was ein!

TherapieTherapieTherapie

aus dem aus dem aus dem 

GartenGartenGarten

auf der Weide
auf der Weide
auf der WeideBauerngolfBauerngolfBauerngolf

erlebenLanderlebenerlebenerlebenerlebenerlebenerlebenLandLandLanderlebenLanderlebenerlebenLanderlebenerlebenLanderlebenerleben
Ausgabe 4/2017

3,80 €

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

04

4
19
24
00

40
38
05

>

Schnelle

Küche für den

Heiligabend

liegt in der Luft
Ausgabe 4/2017Weihnachten

Zauberstern für

Landerleben-
Leser

Im Abo bequem nach Hause!

Das besondere
Präsent:

4 Ausgaben
nur 15€

Verschenken Sie Heimat!
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Südnorwegen mit Kopenhagen
mit ppersönlicher Beggleitungg vom Reiseparadies-Team

Zeitraum:
Mi., 23.05.2018

bis Do., 31.05.2018

ab 1858 €
in der Außenkabine

Premium Alles Inklusive
An- und Abreise mit
dem Bus ab Loccum

(nicht im Preis enthalten)

Weitere Informationen bekommen Sie hier:

Süd it K h
Kommen Sie mit uns auf Kreuzfahrt!

KIA PicantoEX Lpg, Benzin + Au-
togas, EZ 03/07, HU 7/18, guter
Zust., Kosten 100 km 3,50 *, VB
2200,-*, % (0 15 20) 4 47 06 54

Yaris, Bj. 2006, 102 Tkm,

TÜV 2/2019, 3700,-*,
% (01 52) 36 85 90 02

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaminholz, kammergetrocknet,
ab 46,- * % (01 72) 9 07 53 53

Werkzeugkasten, 162 Teile, 64,- *,
% (0 50 21) 1 61 60

Untersuch.-Liege, Kopfteil ver-
stellb., 80,- *, % (0 50 21) 1 53 76

Schwebetüren/Spiegel-Klei-

derschr.,B270 cm,modern, 350,-
VB, % (01 51) 17 31 71 17

Siemens Geschirrspüler u. Herd,

ca. 4 Jahre alt,wie neu,NP1500,-
*, Preis VB, % (01 74) 4 32 48 13 Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ

Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil

oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Zettelmeyer ZL 402 Radlader

Kabine m. Heizung, Schaufel u.
Palettengabel, 2815 Std., 37 PS,
Preis VB, helm07@web.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten,Wurzelrodung/-fräsen,Herbst-
laubbeseitigung, Dachrinne säubern, Win-
terdienst (kl. u. gr. Flächen), Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
S (05765) 9426625

28er Da.Fahrrad gesucht, stabil,

Preis VS, % (0 50 21) 9 66 -0

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Genehmigte Altkleidersammlung

(am 20.01.2018) für Leute, denen
es nicht so gut geht. Bereich Hol-
torf, vom Kreisel bis Hochstraße.
Stellen Sie die Spenden vor die
Haustür/Zaun. Bitte spenden
Sie! Dank dafür.

Dobermann-Mischlinge

Wir sind noch 5 gesunde u. mun-
tere Dobermann-Mischlinge,
2 Hündinnen, 3 Rüden, Wurftag
10.10.17, geimpft, entwurmt, su-
chen auf diesemWege ein neues
Zuhause, % (01 73) 7 64 41 22

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Katze zugelaufen, Tigerin, weiße
Pfoten u. Hals, weiße Nasenspit-
ze % (0 50 23) 13 22



Wieder
erhältlich!

› Geschichten eines Stroms
› Ausflugstipps für alle Tage

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Die Weser
von oben

9,80€
im Verlag
und im

Tel. 05021/914034 · Lange Str. 74
Nienburg

9,80 €
im Verlag
und im

> Geschichten eines Stroms

> Ausflugstipps für alle Tage

> Berge, Flachland, Watt

452 Kilometer
voller Schönheit
Der Strom unserer Heimat:

IinLigarège Bilder �om Weser5ergland

ü5er Bremen 5is Lur Cordsee

Die Weser
von oben

9,80 €
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Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal
reingeschaut?

>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet
Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie mal rein.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige
bei freudigen und traurigen Ereignissen. Kennen Sie schon unsere
Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele Großveranstal-
tungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von Klassik und
Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline05021-966-104

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienbu

Tickets
rg

T l 05021/914034

Bremen
Peter Mafffff ay 15. 02. 18

Dieter Nuhr 16. 02. 18

Santiano 28. 02. 18

Dieter Thomas Kuhn & Band 02. 03. 18

Atze Schröder 03. 03. 18

EHRLICH BROTHERS 11. 03. 18

NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 03. 18

Cesar Millan 25. 04. 18

Kaya Yanar 24. 05. 18

Mario Bartttr h 03. 06. 18

Die Toten Hosen 16. 06. 18

WESTERNHAGEN MTVVTV

Unplugged Tour 19. 08. 18

Chris Tall 17. 11. 18

Night of the Proms 02. 12. 18

PUR 11. 12. 18

Martttr in Rütter 14. 02. 19

Roland Kaiser 03. 03. 19

Hannover
Music Show Scotland 03. 02. 18

Dieter Nuhr 03. 02. 18

Santiano 15. 02. 18

Peter Mafffff ay 16. 02. 18

Howard Carpendale 24. 02. 18

Lord of the Dance 25. 02. 18

Dirtttr y Dancing 02. – 04. 03. 18

Die Schlagernacht des Jahres 03. 03. 18

Jürgen Drews und Band 08. 03. 18

Sunrise Avenue 08. 03. 18

Planet Erde II/Eine Erde – viele Welten 09. 03. 18

Atze Schröder 09. 03. 18

Adoro-Tour 2018 10. 03. 18

EHRLICH BROTHERS 10. 03. 18

Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 03. 18

Bonnie Tyler 25. 03. 18

AFRIKAAAK ! AFRIKAAKA! 04. 04. 18

ROCKYYKY-HORROR-SHOW 06. – 08. 04. 18

Jürgen von der Lippe 12. – 14. 04. 18

Cesar Millan 18. 04. 18

Andrea Bocelli 05. 05. 18

Mireille Mathieu 07. 05. 18

Paul Panzer 12. 05. 18

GREASE 15. – 19. 05. 18

PLAAAL ZZZAA AAZZA FESTIVAL 2018 25./26. 05. 18

Die Toten Hosen 01. 06. 18

Iron Maiden 10. 06. 18

LINA – Die große „Schools Out“

Open Air Partttr y 30. 06. 18

YAMATO – The Drummers of

Japan 3. – 14. 7. 18

HELENE FISCHER –

Stadion-Tournee 2018 17. 07. 18

Ina Müller & Band ... singt Draußen 29. 07. 18

Dieter Thomas Kuhn & Band 24. 08. 18

REA GARVEY 19. 09. 18

Chris Tall 27. 10. 18

Mario Bartttr h 17. 11. 18

Night of the Proms 04. 12. 18

SANTIANO 05. 12. 18

PUR 09. 12. 18

DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19

Martttr in Rütter 15. 02. 19

Roland Kaiser 17. 03. 19

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!

Danke Dir für alles mein Engel. Danke für Deine Liebe. Danke für Deine Geduld.
Danke für die Versöhnung. Danke für die Vergebung. Danke für die wunderbaren

Kinder. Danke für die unvergessliche Zeit. Danke für die Erfahrung.
Danke, danke, danke, dass ich dich lieben durfte und deine Liebe zurück bekam -

Ich vermisse dich unheimlich.
In Liebe und Trauer - Tschüss mein Löckchen, ruhe in Frieden.

Wir bedanken uns bei allen für eine so riesige Unterstützung in dieser sehr
schweren Zeit für uns. Vielen Dank auch für die Anteilnahme und

trostspendendeWorte und Taten. Es tut gut zu wissen, dass es so viele
gute, liebe und hilfsbereite Menschen um uns herum gibt.
Danke - Ehemann und die Kinder und die Familie.

Wir begrüßen zum 1. Januar 2018
unsere neue Kollegin

Jutta Wedewer
Rechtsanwältin |
Fachanwältin für Familienrecht

beratergruppe.net
Verdener Str. 9 | 31582 Nienburg |
fon 05021 .9 70 50 | fax 05021 .97 0155 |
www.beratergruppe.net
fischer-rechtsanwaelte@beratergruppe.net

Dr. Lutz Fischer | Rechtsanwalt
Otger Paysan | Rechtsanwalt
Ralf Schrader | Rechtsanwalt
Dr. Johannes Lohmeyer | Rechtsanwalt
Jutta Wedewer | Rechtsanwältin
Wulf Vinnen | Rechtsanwalt | Notar a. D.

Dr. Fischer, Paysan & Partner mbB Rechtsanwälte | Fachanwälte

Rubel, Kothe & Beck GmbH | Rubel & Kothe GmbH Wirtschaftsprüfer | Steuerberater

Data Concept GmbH Buchführungsservice
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Stellenangebote

Stellengesuche

Die privateWochenanzeige

Super-Angebot für alle, die etwas
verkaufen wollen oder etwas
ganz Bestimmtes suchen …

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7
Tagen in unserer Tageszeitung Die Harke

und in unserer Wochenzeitung HaMS – Die

Harke am Sonntag. Tag für Tag erreichen
Sie so bis zu 70000 Leserkontakte.

➤ DerAnzeigenpreiswirdmit demersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie unser Online-Center unter

www.DieHarke.de

➤ Natürlich geht es auch per Fax, dann
senden Sie uns bitte den in dieser Anzeige
abgedruckten Auftrag:

Fax (05021) 966-1 13

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buch-
staben, ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem
Wort lassen Sie bitte ein Feld frei. Rechts neben
den Zeilen können Sie ablesen, wieviele Zeilen Sie
belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE · Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

Datum

__________________

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,
DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(6,56 €)

2 Zeilen
(13,12 €)

3 Zeilen
(19,68 €)

4 Zeilen
(26,24 €)

5 Zeilen
(32,80 €)

6 Zeilen
(39,36 €)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

IBAN _______________________________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,42 € ❏ Anzeigemit Bild zzgl. nur 10,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Sport im Verein.

Wir suchen eine/n

Bürokaufmann/
-frau
in Teilzeit für unseren Betrieb in
Wietzen ab sofort.
Das sind Ihre Aufgaben:
anfallende Bürotätigkeiten u.a.
– Datenpflege
– Erstellen von Versandpapieren
– Lagerbestandsführung
– Ablage
Das bringen Sie mit:
– Selbstständige und zuverlässige

Arbeitsweise
– Freundliches Auftreten und

Engagement
– Teamfähigkeit
– Gute EDV-Kenntnisse
– Englischkenntnisse sind

wünschenswert
Bewerbung bitte an:
per E-Mail: job@luttergmbh.de
per Post: Lutter GmbH,
Bremer Str. 7, 31613 Wietzen

Pflasterer und
Pflasterpolier

gesucht!
WEGE PFLASTERARBEITEN GMBH

Mindener Straße 85
31600 Uchte

Mobil 0172-5169666
bernd.wege@t-online.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

zahnmedizinische
Fachangestellte

zu sofort
in Voll- und/oder Teilzeit.

Prophylaxe-Kenntnisse
wünschenswert!

Bewerbung schriftlich per
Post oder Mail an:

Zahnärzte
Carmen & Alexander Wessels

Meßlinger Straße 1
32469 Petershagen

zahnarztpraxis-wessels@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Termin eine/n zuverlässige/n

Kraftfahrer/in für den Nahverkehr im Bereich
der Entsorgung
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Führerschein Klasse C und CE
mit allen Modulen sind Voraussetzung.

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Frau Kemnitzer
Tel. 05023/9803-0, Am Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, dispo@cpe-recycling.de

Wir suchen dich
einenBauhelfer m/w in Vollzeit
und zweiMaurergesellen m/w in Vollzeit
gerne auch ohne abgeschlossene Berufsausbildung.
Bewerbung bitte telefonisch unter:
0 50 72 / 77 00 65 oder 0171 / 4725610
Raiffeisenweg 3, 31535 Neustadt

Chiropraktik · Osteopathie · Neuraltherapie ·
Podo-Posturaltherapie · Biologische Medizin ·
Ohr-/Akupunktur · klassische Naturheilverfahren ·
Präventionsmedizin · medizinische Ästhetik

Wir suchen – ab sofort eine junge, freundliche und engagierte

Kosmetikerin
vorzugsweise mit Erfahrung in Kosmetik und Fußpflege.

Praxiserfahrung und Patientenkontakt wünschenswert.Wir bieten eigggenständiggges
Arbeiten in einem gut eingeführten Bereich, freundlichhhe
Atmosphäre und leistungsgerechte Bezahlung.

Bitte die Bewerbung am besten per Email an:
info@naturheilpraxis-stolzenau.de

bft-Tankstelle Nienburg
Berliner Ring 83 · Tel. (05021) 911321
info@cunow-online.de

Wir suchen für unsere neue Waschstraße zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

flexiblen Servicemitarbeiter m/w
gerne auch Frührentner.
Arbeitszeiten nach Absprache.

Bewerbungen bitte an:

Peugeot-Servicepartner
Stolzenauer Straße 4

31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 10 37

E-Mail: Marion.Zander@Autohaus-Hopp.de

Wir bieten per sofort
Vollzeitstelle als

Kfz.-Service-BeraterIn
Erfahrung oder Ausbildung im
Autohaus sind Voraussetzung.

Haben Sie Freude an einer
abwechslungsreichen,

interessanten Tätigkeit?
Wir sind ein tolles Team, das

Ihnen die Möglichkeit dafür bietet.

Bitte schriftliche
Bewerbungsunterlagen an

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

Kassierer/in
variabel Mo. – So. Früh­/Mittel­/Spätdienst

je 5 – 5,5 Std. nach Absprache

und eine flexibleAushilfe (m/w)
Mo. – So. auf 450­€­Basis.

Tel. (0172) 5443999

Reinigungskraft für den Real-

Markt in Nienburg gesucht.

Stelle ist auf 450*-Basis zubeset-
zen. Bezahlung nach Gebäude-
reiniger-Tarif. Bei Interesse bitte
unterTel.-Nr. 03907-710037mel-
den.

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Produktionsmitarbeiter (m/w) im

Schichtbetrieb, Gabelstapler-

fahrer (m/w), Schlosser (m/w)

und Schlosserhelfer (m/w) für
den Raum Nienburg und Umge-
bung gesucht!
Bewerben Sie sich jetzt! persona
service, Marienstraße 2, 31582
Nienburg, nienburg@persona.de
% (0 50 21) 92 17 20

Englischlehrerin bietet
Prüfungsvorbereitung, Einzel-
unterricht (ab mittlerer Reife, Er-
wachsene) % 0 17 24 43 63 96

Kraftfahrer/in FS CE
für Sattelzug gesucht.

Harry Sandmeier Warmsen
E-Mail hswarmsen@t-online.de
Telefon (05704) 95823

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseresTeams suchen
wir zu sofort oder später Kraftfahrer
im Fernverkehr für
– Kran-Hängerzug
– Stapler-Sattelzug und
– Standard-Sattelzug

31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 15.01.2018
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Zuverlässige Reinigungskraft,

Privathaushalt in Marklohe, 4-5
Std/Woche Zuschriften an DH
unt. ) Z 9 334

Erf. Reinigungskräfte
für Objekte in Nienburg gesucht (geringfügig).

AZ.: Mo. – So.: nach Absprache.
3 x wöchentlich.

Telefon:
(05131) 4696-26
oder per Whatsapp:
(0173) 3218636

Reinigungskraft m/w in Rehburg-
Loccum gesucht. AZ: Mo-Do
13.00 bis 17.00 Uhr u. Fr 13.00 bis
16.00 Uhr. % (0 51 31) 4 57 70

!!Erzieher/innen gesucht!!

Zur Erweiterung unseres Teams,
intensivpädagogische Projekt-
stelle, ab sofort oder später, in
Voll- oder Teilzeit.
Bewerbung an: l.urich@gmx.net
oder % (0 15 20) 2 78 79 96

Reinigunskraft für Privathaushalt

in Erichshagen 3 h vormittags
wöchentlich, Haushaltscheck-
verfahren % (01 62) 7 59 58 27

Baggerfahrer (m/w) und Bau-

maschinenschlosser (m/w) mit
berufserfahrung für Straßenbau
gesucht. % (0 50 24) 9 80 80

Physiotherapeut/in
in Teilzeit für sofort/später

gesucht, evtl. Option auf Vollzeit.
Gerne mit MLD und KG-Bobath-

Qualifikation.

Medimaxx Physiotherapie
Marc Traphagen

Am Bürgerpark 52 · 31582 Nienburg
Tel. 924022 · info@medimaxx­praxis.de

Qualität ist kein Zufall.
Unser von Johannes Temps im Jahre 2000 gegründeter
Malereibetrieb zeichnet sich mit seinem rund 60ig- köpfigen
Team regional und auch überregional durch sein vielseitiges
Leistungsspektrum aus. Dieses Team braucht Ihre
Unterstützung!
Wir suchen zu sofort eine(n)

Bürokauffrau/-mann
oder eine(n) staatlich geprüfte(n) Fachfrau/- mann für

Bürokommunikation

Ihre Aufgaben:
! Unterstützung in der Angebotsbearbeitung nach

Vorgabe
! Auftragsabwicklung/ Kostenkontrolle
! Fuhrparkverwaltung
! Allgemeine Bürotätigkeiten
! Telefonzentrale und Kundenempfang

Das bringen Sie idealerweise mit:
! Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke
! Schnelle Auffassungsgabe
! Berufserfahrung im Baugewerbe wäre von Vorteil,

nicht Bedingung

Das bieten wir:
! Mitarbeit in einem engagierten Team
! Selbstständiges Arbeiten
! leistungsgerechte Bezahlung
! längerfristige Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie diese an:
maltec Johannes Temps GmbH
Ernst- Abbe- Ring 25 - 31535 Neustadt
Tel.: 05032 / 891313 Fax: 05032 / 891300
E- Mail: info@maltec-neustadt.de

maltec
TEMPS

www.maler-maltec-temps.de
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Wir bieten auch Freiwilligen-
dienste (BFD und FSJ) an!

Für unsere Geschäftsbereiche

Kinder, Jugend und Familie
uuunnnddd

Wohnen und Freizeit

suchen wir Sie im Rahmen von befristeten und unbefristeten
Beschäftigungen:

Dipl.-Sozialpädagoge (m/w),
Dipl.-Sozialarbeiter (m/w),

Erzieher (m/w),
Sozialassistenten (m/w)

zu sofort.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 28.01.2018.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe-nienburg.de
(Aktuelles > Stellenangebote).

EvangElischEs DorfhElfErinnEnwErk

niEDErsachsEn E.v.

Das Evangelische Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e.V.
ist eine diakonische Einrichtung mit Sitz in Hannover. Wir bilden
Dorfhelferinnen in unserem Seminar in Loccum aus und vermitteln
sie als Fachkräfte im Rahmen der gesetzlich verankerten Leistung
der Haushaltshilfe in Niedersachsen.

Zum nächstmöglichen Termin stellen wir ein:

Referent Öffentlichkeitsarbeit/
Assistenz Geschäftsführung (w/m)

Die Stelle umfasst diese beiden Aufgabenbereiche etwa gleichteilig.
Die Anstellung erfolgt in Vollzeit mit wöchentlich 38,5 Stunden und ist
zeitlich unbefristet. Dienstorte sind in Rehburg­Loccum und Hannover.

Ihre Tätigkeit umfasst im Wesentlichen

• Planung und Durchführung der Presse­ und Öffentlichkeitsarbeit
• Betreuung und Pflege der Website und Social­Media­Kanäle
• Redaktionelle und gestalterische Entwicklung unserer Publikationen
und Werbemittel

• Assistenz/Vertretung der Geschäftsführung mit den Aufgabenschwer­
punkten betrieblicher Organisation und Abrechnung

Weitere Informationen über uns finden Sie im Internet unter www.dhw­
nds.de.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kräft, Geschäftsführerin des Ev.
Dorfhelferinnenwerkes Niedersachsen e.V. 0511 /1241­421.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre schriftliche Bewerbung bis zum
04.02.2018.

Evangelisches Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e. V.
Renate Kräft
Knochenhauerstraße 33 · 30159 Hannover

Wir arbeiten im Auftrag der
Deutschen Bahn AG

GSD SicherheitsDienst GmbH
Am Mußriedegraben 6
31582 Nienburg

Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
in Vollzeit
Ausgebildete Sicherungsaufsichtskräfte, Sicherungsposten

Berufseinsteiger
ungelernte Arbeitskräfte oder Quereinsteiger werden von uns
bei Eignung als Sicherungsposten ausgebildet.
• Mindestalter 21 Jahre, FS Kl. B
• Perfektes Deutsch in Wort und Schrift
• Älteren Bewerbern/Bewerberinnen bieten wir bei Eignung

auch die Möglichkeit der Ausbildung zum Sicherungsposten

Wir suchen:

Nur telefonische Bewerbungen:

Telefon 05021/6 28 80

Zur Verstärkung unseres
Technikteams suchen wir eine/einen

Mitarbeiter/-in für unsere Werkstatt
(Vollzeit/Teilzeit in Früh- und Spätschicht)

Tätigkeitsfeld:
Installation, Wartung, Instandhaltung, Umbau und
Reparatur der gesamten Einrichtungen und Anlagen

Sie haben vielleicht eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Elektroniker, Schlosser bzw. artverwandte
Ausbildung oder sind handwerklich begabt, dann
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Für weitere
Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Frikoni Food GmbH & Co.KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Tel. (05021) 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Wir bieten auch Freiwilligen-
dienste (BFD und FSJ) an!

In unserem Geschäftsbereich „Dienstleistungsmanage-
ment“ suchen wir zu sofort

eeeiiinnneeennn QQQuuuaaallliiitttääätttsssmmmaaannnaaagggeeemmmeeennntttbbbeeeaaauuuffftttrrraaagggttteeennn (((mmm///www)))
in Vollzeit, unbefristet.

In unserem Geschäftsbereich „Verwaltung“ suchen wir
zu sofort

einen Verwaltungsangestellten (m/w)
in Vollzeit oder Teilzeit, befristet für 2 Jahre.

Des Weiteren stellen wir zum 01.08.2018

einen Auszubildenden (m/w)
für den Beruf Kaufmann/-frau für

Büromanagement ein.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 28.01.2018.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe-nienburg.de
(Aktuelles > Stellenangebote).

Nettes Team sucht neue/n Mitarbeiter/in
eine/n Verkäufer/in

in Vollzeit, mit Berufserfahrung.

Bewerbung schriftlich oder per E-Mail:
baeckerei-kindermann@t-online.de.

Verstärkung in Münchehagen auf Minijobbasis gesucht
Wir sind ein Wohnheim für Menschen mit
psychischer Erkrankung und wir geben
unseren Bewohnern Unterstützung,
Begleitung und Hilfe zur Lebensgestaltung.

Zur Unterstützung unseres Serviceteams im Café
Waldkrone suchen wir eine flexible Kraft in der Küche
für 2 Wochenenden im Monat (7.00 – 13.30 Uhr)
Bewerbungen, gern per E-Mail, bitte an:
Heyka Servicegesellschaft LTD. & Co. KG, Frau Klemens,
Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen …

• Konditor (m/w)
• Bäcker (m/w)
in Voll- oder Teilzeit
zu sofort

Bitte bewerben Sie sich schriftlich:
Landbäckerei Niemeyer KG
Alte Dorfstraße 11
27245 Bahrenborstel / E-Mail info@landbaeckerei-niemeyer.de
www.landbaeckerei-niemeyer.de

Wir suchen ab sofort zwei:

Mitarbeiter (m/w)
auf geringfügiger Basis (gerne auch Rentner).

Sie sind, bei flexibler Zeiteinteilung, als Team für die Pflege von
Betrieb, Hof und Grünanlagen zuständig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei

Sabine Schröder, Tel. (05037) 9717-31
E-Mail: sa.sch@rwv.de
WhatsApp: 0160-7108131

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in
Nienburg/Langendamm zum nächstmöglichen Termin

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m)

Heilerziehungspfleger (w/m)

oder Altenpfleger (w/m)

in Voll- oder Teilzeit

Sie passen zu uns, wenn Sie

Interesse an der Betreuung psychisch kranker Menschen haben, flexibel und ziel­
strebig sind, auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf behalten und eine
strukturierte Arbeitsweise an den Tag legen.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und
motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen, gern per E­Mail, bitte an:
Eingliederungshilfen Sonnenburg GmbH, Frau Klemens,

Hinter den Höfen 10, 31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Wir, die GET Hamburg GmbH, sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich
Bau/Recycling. Unser Aufgabengebiet umfasst die Herstellung sowie das Betreiben
von Recyclinganlagen im gesamten Bundesgebiet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Baumaschinenführer/Schlosser (m/w)
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung, und haben in den o.g. Be­
reichen bereits Erfahrung. Sie bringen eine hohe Leistungsbereitschaft, Teamfähig­
keit und Selbstständigkeit mit. Führerschein (Klasse B) sowie Montagebereitschaft
von montags bis freitags setzen wir voraus.

Eine attraktive Vergütung sowie die Übernahme der Unterkunftskosten sind für uns
selbstverständlich. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer­
bungsunterlagen (mit Lichtbild) in Papierform oder auch auf dem elektronischen
Wege mit dem frühstmöglichen Eintrittstermin und ihren Gehaltsvorstellungen an:

GET Hamburg GmbH, Grotenbleken 33, 22391 Hamburg – info@get-hamburg.de

Die

Samtgemeinde Kirchdorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n
für den Fachbereich Bauen und Entwicklung.

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle (50%).

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Voraussetzung ist die abgeschlossene Ausbildung zur/m
Verwaltungsfachangestellten in Kommunalverwaltungen

(Angestelltenprüfung I).

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch von
Frau Marion Riekmann, Tel. 04273 / 8812.

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, senden Sie
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 31.01.2018 an die Samtgemeinde Kirchdorf,

Rathausstraße 12, 27245 Kirchdorf.

Alles aus einer Hand für die Gesundheit Ihres Tieres:

www.tierklinik-nienburg.de
Tel. (0 50 21) 91 21 10 WirhabeneinAugeaufdieGesundheit IhresTieres!

TIERKLINIK NIENBURG

Verdener Landstraße 220 · 31582 Nienburg/Weser

Die TIERKLINIK NIENBURG Inh. Dr. Michael Barkhofff
sucht zur Verstärkung des Teams

– eine/n Assistenzarzt/-ärztin
mit Berufserfahrung

– eine/n Anfangsassistenten/-in
Wir wünschen uns eine/n Kollegen/-in mit Leidenschaft
für den tierärztlichen Beruf, Wissensdurst und Einfüh-
lungsvermögen für die Patienten und ihre Besitzer.

Wir bieten ein nettes Team, eine faire und leistungsge-
rechte Bezahlung, interdisziplinäres Arbeiten, hohe tech-
nische Ausstattung, Weiterbildungsmöglichkeiten sowie
fair geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst.

Bewerbungen – gern per Mail – bitte an Frau Manuela
Barkhoff, manuela@tierklinik-nienburg.de, oder an Ver-
dener Landstraße 220, 31582 Nienburg/Weser.

Die pädagogisch, therapeutische Einrichtung
Güldene Sonne mit 58 stationären Plätzen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in
als Krankheits- und Elternzeitvertretung.

Infos unter: www.gueldene-sonne.de

Bewerbung per Mail an: nagel@hka.de oder per Post an:
Güldene Sonne · Winzlarer Straße 17 · 31547 Rehburg-Loccum



GmbH & Co. KG

Eines der modernsten
Möbelhäuser Deutschlands feiert:

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

&
33%

Hausrabbbatttttt aufff MMMöööbel
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Hausrabatt auf Küchen
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GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 60.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1262

EU
R

O15
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 450.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1263

EU
R

O50
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 950.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1264

EU
R

O100
GUTSCHEIN

Gültig bis 31.01.2018,
ab einem Einkaufswert von 2.400.- Euro.*

Art. Nr. 0998 1265

EU
R

O250

*) Gültig bis zum 31.01.2018. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders &
Hazel und Xooon.Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Rabatten.

Gu
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t!

Kabeljau Filet
klassisch paniert mit Hamburger-

Kartoffelsalat und Remoulade

7.10
EuroPort. nur

Täglich ab 12.00 Uhr,
Angebot gültig bis

zum 31.01.2018

+-+z+u+s+ä+t+z+l+i+c+h+-+

EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG | EXTRA SPAREN ZUR NEUERÖFFNUNG

Alle Infos unter
www.moebel-heinrich.de/

bad_nenndorf

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de


